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MITTELHESSEN-BOTE

Das Mitteilungsblatt im Wetteraukreis

Wetterauer Wochen-Bote

Hof
Wiegand

Beilagen in Teilausgaben

Metzgerei
Baumann

Lauber
Immobilien

Kreative Ausflüge 
Kochen, knoten, Bücher 
binden in Deutschland

Hallo, 
liebe Leser 
Zu meiner Lieblingslektüre 
in der Zeit von Schnee und 
Eis gehören die Veröffentli-
chungen der Ordnungsäm-
ter mit detaillierten Vorga-
ben, wie das Leben bei Win-
terwetter leichter werden 
soll (mein Lieblingstitel: 
„Richtiges Verhalten bei 
Schnee und Eis“). Schon fas-
se ich ins Auge, beim nächs-
ten Wintertief ein paar Tage 
Urlaub einzureichen, um 
nicht nur einen 1,5 Meter 
breiten Korridor in die wei-
ße Pracht schaufeln zu kön-
nen, sondern diesen auch 
noch mit meinem Nachbarn 
zu einer durchgehend nutz-
baren Fläche abzustimmen; 
festgetretenen Schnee auf-
zuhacken; Abflussrinnen von 
Schnee zu befreien; und das 
alles auch noch auf meinem 
Grundstück abzulagern; und 
selbstverständlich vorbeu-
gend zu streuen. Ein Trost 
bleibt: Während eines an-
dauernden starken Schnee-
falls muss nicht fortlaufend 
geräumt werden. Also kann 
ich nach zwei Tagen schie-
ben, hacken, streuen und 
wegfahren wahrscheinlich 
übermorgen wieder arbeiten 
kommen. Ist es nicht schön, 
dass alles geregelt ist? 

Euer Boto

Paten für Gartenbänke gesucht 
Jugendstilverein Bad Nauheim 

renoviert Schmuckhof

Wetteraukreis. Landrat Jan 
Weckler, Vorsitzender des Na-
turschutzfonds Wetterau, und 
Umweltdezernent Matthias 
Walther stellen den elften Na-
turschutzbericht des Wetterau-
kreises vor. 
Auf mehr als 100 Seiten be-
schreibt er in über 70 Einzel-
beiträgen nachahmenswerte 
Natur- und Artenschutzprojek-
te der Jahre 2018 bis 2020. 
Eine vielfältige und ökologisch 
hochwertige Kulturlandschaft, 
Flussauen mit Feuchtwiesen 
und offenen Wasserflächen, 
Streuobstgebiete, Binnensalz-
wiesen und artenreiche Ma-

gerrasen: Das ist der Wetterau-
kreis.  
„Die Vielfalt des Wetteraukrei-
ses spiegelt sich auch im Na-
turschutzbericht wider“, sagt 
Landrat Jan Weckler. „Zu ver-
danken ist sie dem ehren- und 
hauptamtlichen Engagement 
aller Beteiligten. Die gute und 
konstruktive Zusammenarbeit 
von Wetteraukreis, Städten 
und Gemeinden, übergeordne-
ten Behörden, Vereinen, Ver-
bänden und Einzelpersonen 
zeigt sich in den Projektbe-
schreibungen.“ 
In ihnen finden sich detaillier-
te und reich bebilderte Ausfüh-

rungen sowie Kontaktdaten 
der verantwortlichen Perso-
nen und Informationen zur 
Projektfinanzierung. „So soll 
der Bericht zur Nachahmung 
inspirieren, den Einstieg er-
leichtern und die Netzwerkbil-
dung stärken“, erklärt Um-
weltdezernent Matthias Walt-
her. Von der Anlage und Pflege 
von alternativen Fortpflan-
zungs- und Ruhestätten für 
Amphibien, über das Biberma-
nagement im Wetteraukreis 
bis zur Winterwanderung im 
Haincher Wald reichen die 
Projekte. 
Neben örtlichen Projekten wie 

zum Beispiel für Hirschkäfer, 
Wildbienen, Rebhuhn und 
Gelbbauchunke werden auch 
Natur- und Artenschutzprojek-
te beschrieben, die ganze Ge-
meindegebiete oder gar das 
gesamte Kreisgebiet umfassen. 
Der Bericht schließt ab mit 
nützlichen Internetadressen 
zum Thema Naturschutz. 
Den aktuellen Naturschutzbe-
richt sowie alle Vorläufer seit 
2003 gibt es Download auf der 
Homepage des Wetteraukrei-
ses: www.wetteraukreis.de/ser-
vice/natur-landwirtschaft-was-
ser-abfall/download/natur-
schutzbericht/

Wetterauer Naturschutzbericht liegt vor – über 70 Projekte mit Vorbildcharakter

Wetterauerkreis 
behütet seine Natur

(Von links) Landrat Jan Weckler, Franka Hensen, Geschäftsführerin des Naturschutzfonds, Kreisbeigeordneter und Umweltdezer-
nent Matthias Walther und Christian Sperling, Leiter des Fachbereichs Regionalentwicklung und Umwelt.

Wetteraukreis. Um die weite-
re Ausbreitung des Corona-
Virus zu verhindern, hat der 
Wetteraukreis eine Masken-
pflicht für Lehrerinnen und 
Lehrer und andere in Schu-
len tätige Personen sowie für 
Beschäftigte in Kindertages-
stätten, Kinderhorten, Krip-
pen und Kindertagespflege-
stellen erlassen. Diese Mas-
kenpflicht wäre eigentlich 
zum 14. Februar ausgelaufen. 
Aufgrund der aktuellen Pan-
demiesituation und in Anleh-
nung an die aktuellen Be-
schlüsse von Bund und Län-
dern wird die Maskenpflicht 
für den gesamten Schulamts-
bezirk Wetterau/Hochtaunus 
zunächst bis zum 9. März ver-
längert. Lehrkräfte, Beschäf-
tigte und sonstige in Schulen 
tätige Personen müssen 
demnach während des Prä-
senzunterrichts im Klassen-
verband der Jahrgangsstufen 
eins bis vier und in den so ge-
nannten Vorlaufkursen eine 
Mund-Nasen-Bedeckung tra-
gen. Gesichtsmasken höhe-
rer Schutzklassen sind eben-
falls zugelassen. Auch alle 
Erzieherinnen und Erzieher 
in Kindertagesstätten Kin-
derhorten, Krippen und Kin-
dertagespflegestellen sind 
weiterhin gehalten, grund-
sätzlich eine Mund-Nasen-
Bedeckung oder Gesichts-
masken höherer Schutzklas-
sen zu tragen.

Maskenpflicht 
für Lehrer

Friedberg. Fasten erlebt in 
Zeiten von Corona und Lock-
down bundesweit einen neu-
en Höhepunkt: Knapp zwei 
Drittel der Deutschen haben 
schon mindestens einmal be-
wusst für längere Zeit auf 
Genussmittel oder Konsum-
güter verzichtet. Doch wel-
che konkreten Ziele sind 
sinnvoll und realistisch? Was 
sollte man bei Vorerkran-
kungen aus medizinischer 
Sicht beachten? Gibt es be-
sondere Strategien fürs 

Durchhalten? Diese und wei-
tere Fragen beantwortet die 
DAK-Gesundheit Friedberg-
am 24. Februar bei einer spe-
ziellen Hotline zum Thema 
Fasten. Von 8 bis 20 Uhr bera-
ten Ärzte und geben Tipps, 
wie in diesen Wochen der 
Verzicht auf gesunde Weise 
gelingt. Die Hotline unter der 
kostenlosen Rufnummer 
0800 1111 841 können Kun-
den aller Krankenkassen 
nutzen. 
64 Prozent der Deutschen 

haben laut DAK-Studie min-
destens einmal für mehrere 
Wochen gefastet. Das sind 
rund 25 Prozent mehr als 
noch im Jahr 2012. Vor allem 
Menschen im Alter von 30 bis 
44 Jahre stehen dem Fasten 
offen gegenüber: 71 Prozent 
von ihnen haben nach ihren 
Angaben schon einmal gefas-
tet. Die Fastenwilligen möch-
ten in diesem Jahr vor allem 
auf Alkohol verzichten. Mit 
73 Prozent rückt dieser 
Wunsch 2021 auf den ersten 

Platz vor. Ferner wollen die 
Menschen auf Süßigkeiten, 
Fleisch oder das Rauchen 
verzichten.  
„Damit das Fasten nicht zur 
Qual wird, ist es wichtig, sich 
ein konkretes Ziel zu setzen“, 
rät Jenny Domike, Leiterin 
des Servicezentrums der 
DAK-Gesundheit in Fried-
berg. „Selbst, wenn es einmal 
nicht ganz so klappt, wie ge-
wünscht: Oft ist allein das ge-
stärkte Bewusstsein für den 
eigenen Konsum Gold wert.“

Experten informieren am 24. Februar über die richtige Strategie beim Verzicht
Hilfe beim Fasten

Bad Vilbel. Das sogenannte 
Onlinezugangsgesetz (OZG) 
verpflichtet die öffentlichen 
Verwaltungen ihre entspre-
chenden Dienstleistungen 
auch online anzubieten. Bei 
der Stadt Bad Vilbel gibt es 
nun erste Prozesse, die man 
online tätigen kann und den 
Bereich des Standesamts be-
treffen. Ab sofort ist es Bür-
gern möglich, eine Eheurkun-
de, eine Geburtsurkunde, eine 
Lebenspartnerschaftsurkunde 
und eine Sterbeurkunde onli-
ne zu beantragen. Zu finden 
sind diese Prozesse auf der 
Seite der Stadt Bad Vilbel un-
ter www.bad-vilbel.de/de/ser-
vice/standesamt/urkunden-
anforderung. Mit einem Klick 
auf die jeweilige Urkunde ge-
langt man auf die Seite zur Be-
antragung. Mit nur wenigen 
Angaben und einer genauen 
Erklärung des Ablaufs können 
Bürgerinnen und Bürger dann 
die entsprechende Urkunde 
beantragen.

Service 
wird digitalisiert

Karben. Die evangelische Ge-
samtkirchengemeinde Kar-
ben lädt für  Sonntag, 21. Fe-
bruar um 11 Uhr zum nächs-
ten Zoom-Gottesdienst ein. Es 
geht um den Blick in mensch-
liche Abgründe: Der Verrat 
des Judas. Pfarrer Dautenhei-
mer bietet nach der Predigt 
und dem Gespräch in Klein-
Gruppen Abendmahl an. Ro-
bert Krebs und Sabine Wagner 
gestalten den Gottesdienst 
musikalisch. Die Einwahlda-
ten finden sich auf der Home-
page der Gesamtkirchenge-
meinde Karben.

Gottesdienst 
mit Abendmahl

Wetteraukreis. Medien kön-
nen Kinder und Jugendliche 
fesseln. Chatten in sozialen 
Netzwerken, Surfen und Spie-
len im Internet – die Faszinati-
on lässt Kinder gar nicht mehr 
los. Sie vergessen die Zeit, ste-
hen unter sozialem Druck. In 
einem Online-Vortrag am 25. 
Februar gibt ein renommier-

ter Experte in der Zeit 18 bis 
19.30 Uhr Eltern Tipps, wie ei-
ne exzessive Mediennutzung 
gar nicht erst entsteht.  
Gerd Rauschenberg von der 
Fachstelle Prävention in den 
Schulen des Wetteraukreises 
des Zentrum für Jugendbera-
tung und Suchthilfe Wetterau-
kreis erläutert, was eine pro-

blematische Mediennutzung 
ausmacht und wie Eltern die-
sem Medienkonsum entge-
genwirken können. Im An-
schluss können die Zuhörerin-
nen und Zuhörer Fragen stel-
len. 
Die Teilnahme ist kostenlos. 
Eine Anmeldung ist unter 
https://tinyurl.com/medien-

konsumwk möglich. Die Ver-
anstaltung ist eine Kooperati-
on des Kreispräventionsrats 
Wetterau, dem Zentrum für 
Jugendberatung und Suchthil-
fe im Wetteraukreis, dem 
Netzwerk gegen Gewalt, Re-
gionale Geschäftsstelle Mittel-
hessen und der Volkshoch-
schule des Wetteraukreises.

Online-Vortrag zum Thema Medienkonsum bei Jugendlichen
Experten geben Tipps

 Ausgabe H 2, H3 



MITTELHESSEN-BOTE Samstag, 20. Februar 2021Lokales

Münzenberg. Ein Schlachte-
fest to go bietet die SPD Mün-
zenberg vor dem aktuellen 
Hintergrund an: Am Sonntag, 
28. Februar, können diverse 
Leckereien wie gewohnt ab 12 
Uhr in der Kirchgasse 12 abge-
holt werden. Ein Schlachtfest-
Teller besteht aus Blut- und 
Leberwurst, Wellfleisch, Meer-
rettich und Brot. Das Angebot 
kostet 9,50 Euro pro Person. 
Dazu gibt es allerdings noch 
ein Gutschein bei einem orts-
ansässigen Unternehmen in 
Höhe von 5 Euro. Wer nicht 
mobil ist und dennoch schlem-
men möchte, bekommt den 
Teller auch gebracht. Anmel-
dungen mit Angabe, ob geholt 
wird oder gebracht werden 
soll, bitte bis 21. Februar an 
Manfred Tschertner, Telefon 
06033/970170, m-tschertner@t-
online.de oder Karl-Heinz 
Schneider, Telefon 
06033/63399, khs-schnei-
der@web.de oder Michael 
Brückel, Telefon 06004/784, 
michael.brueckel@gmx.de.

„Schlachtfes to go…“ 
in Münzenberg

Anzeigen aufgeben?
anzeigenabteilung@gnz.de

Bad Nauheim. Auf so manch 
einem Dachboden oder im 
Keller mag es noch die alte 
Gartenbank oder das Blu-
menbänkchen aus Ur-Groß-
mutters Zeiten geben, ohne 
dass die heutigen Besitzer ah-
nen, was es damit auf sich 
hat. Im Bad Nauheimer Spru-
delhof stehen Gartenbänke 
aus der Zeit um 1900, und ihr 
Schöpfer ist bekannt. Max La-
euger (1864-1952) hat sie ent-
worfen, und sein Name ver-
bindet sich mit der Künst-
ler*innengruppe um das 
holzverarbeitende Unterneh-
men Beißbarth & Hoffmann, 
Mannheim-Rheinau, das sich 
zur Zeit des Jugendstils auf 
die Herstellung von Garten-
möbel spezialisiert hatte.  
Laeuger entwarf und erarbei-
tete nicht nur massive, halt-
bare Gartenmöbel von beste-
chender Schlichtheit, son-
dern schuf auch künstleri-
sche Keramiken mit floralem,  
naturalistischem Dekor. Das 
künftige Jugendstilforum im Badehaus 3 wird  Beispiele 

seiner Arbeiten zeigen. Sie 
sind heute schon zu finden 
unter www.Jugendstilfo-
rum.de. Er galt als Allround-
Künstler seiner Zeit, denn er 
arbeitete auch als Architekt 
und Gartengestalter. Der 
konzipierte Garten war in der 
Epoche des Jugendstils die 
Verbindung der Innen- zur 
Außenwelt.  
 Wunderbare Beispiele dazu 
sind die Schmuckhöfe im 
Sprudelhof, ehemals prächtig 
mit Rosenstauden und Blu-
menbeeten angelegt und mit 
Gartenbänken versehen. Be-
sonders der Innenhof des 
künftigen Jugendstilforums 
wird gerade für die sommerli-
che Saison hergerichtet (Mit-
glieder des Vereins haben 
sich stets um Wiederherstel-
lung und Pflege der 
Schmuckhöfe gekümmert), 
und dazu gehört die fachge-
rechte Restaurierung der La-
euger`schen Gartenbänke.  
Doch das hat seinen Preis… 
die ersten wiederhergestell-

ten, weiß lackierten Sitzmö-
bel sind schon in den Fluren 
des Badehauses 3 zu sehen, 
aber es müssen noch weitere 
Bänke aufgearbeitet werden, 
um auch im Schmuckhof das 
originale Bild der Jugendstil-
Epoche wieder herzustellen. 
Besucher*innen des künfti-
gen Jugendstilforums können 
dann unter Rosenspalieren 
die nostalgische Atmosphäre 
einer vergangenen Zeit ge-
nießen. Nun braucht der Ver-
ein finanzielle Hilfe und 
nimmt Spenden speziell zur 
Renovierung gern entgegen.  
Paten und Patinnen erwer-
ben mit ihrem Beitrag ein le-
benslanges „Sitzrecht“ - an  
Namensschildchen ist ge-
dacht - bei einem Gläschen 
Wein auf ihrer Bank im 
Schmuckhof Badehaus 3:  
Kontakt Büro: Di und Do 10.00 
Uhr bis 12.00 Uhr oder 06032 – 
925 1742 (AB) 
Sparkasse Oberhessen  IBAN: 
DE69 5185 0079 0027 0722 08   
Stichwort Gartenbank   
www.jugendstilverein.de

Jugendstilverein Bad Nauheim renoviert Schmuckhof

Paten für historische 
Gartenbänke gesucht

Der Schmuckhof erstrahlt im neuen Glanz.

Bad Nauheim. Im September 
2015 verabschiedeten die 
Vereinten Nationen die 17 
Nachhaltigkeitsziele gleich 
Sustainable Development 
Goals (SDGs). Als Grundlage 
für die Agenda 2030 decken 
sie alle relevanten Bereiche 
unserer zukünftigen Ent-
wicklung ab, für die innovati-
ve und langfristige Lösungen 
gefunden werden müssen – 
sowohl auf politischer, wirt-

schaftlicher, gesellschaftli-
cher als auch privater Ebene.  
Ein Onlinevortrag zu dem 
Thema findet am 24. Februar 
um 19 Uhr statt. Den Vortrag 
hält Gerd Joachim, Bil-
dungsreferent des Weltla-
dens Bad Nauheim und wird 
organisiert von Bad Nau-
heim fair wandeln. Interes-
sierte können sich über den 
Kurzlink https://t1p.de/vsfs 
anmelden.

Onlineveranstaltung am 24. Februar 

Vom globalen Denken 
zum fairen Handeln

Friedberg. Schon einen Blick 
hinter diesen Zaun gewor-
fen? Der Montessori Campus 
Friedberg mit Kinderhaus, 
Grundschule und Sekundar-
schule informiert über das 
Konzept und gibt Einblicke 
in alle Einrichtungen. 
Am Samstag, 20. Februar von 
14 bis 17 Uhr lädt der Mon-
tessori Campus alle interes-
sierten Besucher (Kinder, Ju-
gendliche, Familien und Pä-
dagogen) ganz herzlich ein 
am Montessori Campus 
Friedberg einmal hinter die 
Kulissen zuschauen. Sie er-
halten Eindrücke vom Alltag 
und der Montessori-Pädago-
gik und Informationen zur 
Anmeldung. Aufgrund der 
aktuellen Corona Situation 
findet der Tag des offenen 
Campus in Kinderhaus und 
Grundschule ausschließlich 

in digitaler Form statt, nach 
vorheriger Anmeldung über 
die Homepage www.montes-
sori-wetterau.de. In der Se-
kundarschule können Inte-
ressierte individuelle Termi-
ne für diesen Tag telefonisch 
vereinbaren. Dort leitet ein 
Pädagoge jeweils eine Fami-
lie durch die Schule und in-
formiert über das Konzept 
und den Tagesablauf. Die ak-
tuellen Corona Vorschriften 
werden streng berücksich-
tigt. Das Sekretariat ist von 
Montag bis Freitag von 8 bis 
13 Uhr unter 06031/168990 
geöffnet. Weitere interessan-
te Angebote und Informatio-
nen finden Sie unter 
www.montessori-wette-
rau.de (Kinderhaus und 
Grundschule) sowie 
www.msw-friedberg.de (Se-
kundarschule)..

Montessori Campus lädt zum digitalen Gespräch

Tag des offenen Campus

Friedberg. Weil auf der Bühne 
nichts stattfinden darf, kann 
das Kulturprogramm des 
Theaters Altes Hallenbad vo-
rerst nur online stattfinden. 
Im vierten Monat des Lock-
downs gehen auch die Kultur-
macher an der Friedberger 
Haagstraße ins Internet. Sie 
planen mindestens ein Onli-
ne-Konzert aus dem ehemali-
gen Schwimmsaal. Wer dabei 
auftritt, wird noch nicht verra-
ten. Das Konzert wird voraus-
sichtlich am 27. Februar live 
gestreamt. 
Wegen der am Mittwoch ver-
längerten Kontaktbeschrän-
kungen sind die „echten“ Kon-
zerte und Kabarettabende er-
neut verschoben worden – 

diesmal in die Zeit nach den 
Osterfeiertagen im April. Der 
„Kanzlerchauffeur“ Michael 
Frowin kommt also nicht am 6. 
März, auch nicht die Musiker 
von Gankino Circus am 13. 
und das Theater Marabu am 
19. März. Wann die Bühne wie-
der genutzt werden kann, 
wird möglichst bald auf der In-
ternetseite www.aha-fried-
berg.info mitgeteilt. 
Nach wie vor behalten gekauf-
te Eintrittskarten ihre Gültig-
keit. Alternativ können die 
Karten auch gegen Tickets für 
weitere Veranstaltungen ein-
getauscht werden. Wer auf ei-
ne Rückgabe von Karten ver-
zichtet, hilft damit dem ehren-
amtlich betriebenen Theater.

Freunde des Theaters Altes Hallenbad informieren

Altes Hallenbad 
bis Ostern nur online

Rosbach.  Die Rosbacher Par-
teien und Wählergemein-
schaften haben sich darauf 
geeinigt, wegen der Corona-
Pandemie auf Haustürbesu-
che und Infostände (z. B. auf 
dem Bauernmarkt) zu ver-
zichten. 
Bündnis 90/Die Grünen wol-
len deshalb den Wähler*in-
nen eine einfache Möglich-
keit bieten, sich aus erster 
Hand zu informieren. Mitt-
wochs zwischen 19 und 21 
Uhr haben Interessierte die 
Gelegenheit, mit Kandi-
dat*innen der Rosbacher 
Grünen über ihre Vorstellun-
gen für die Stadtpolitik zu 
sprechen. Das erste Online-
Gespräch findet am 10. Fe-
bruar statt, weitere Termine 
sind der 24. Februar sowie 
der 3. und 10. März. 

Dazu nutzen die Grünen eine 
eigene Videokonferenzplatt-
form, in die sich Interessierte 
über den Link https://gruene-
rosbach.de/online-infostand/ 
einwählen können. Bei der 
Einwahl mit einem Smartpho-
ne oder Tablet besteht auch 
die Möglichkeit – nach der 
Einwahl mit dem Link im In-
ternetbrowser –, mit der Jitsi-
App an der Online-Konferenz 
teilzunehmen. Darüber hi-
naus erreichen die Grünen 
Fragen per E-Mail unter in-
fo@gruene-rosbach.de. 
Informationen zu den Kandi-
dat*innen für die Stadtver-
ordnetenversammlung, die 
Ortsbeiräte und den Auslän-
derbeirat sowie das Wahlpro-
gramm sind auf 
https://www.gruene-ros-
bach.de zu finden.

Grüne Rosbach laden zum Online-Gespräch ein

Infos aus erster Hand
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AUFLÖSUNG DES LETZTEN RÄTSELS

• ein Mal pro Woche
• tagsüber in kleinen Gruppen
• keine Vorkenntnisse erforderlich
• Sprechen statt Grammatik
• Mindestalter: 50 Jahre
• Anfänger u. Fortgeschrittene
• Teilnahme an Reisen möglich
• vor Ort oder per Video/Telefon
• gemeinsam und sicher

ELKA
Erfolgreich lernen.
Konzepte im Alter.
www.elka-lernen.de

Sie wollen ... ein paar Worte
Englisch mit Ihren Enkeln
oder Freunden sprechen?
... englische Begriffe verstehen, 
die uns täglich begegnen? 
... etwas Neues lernen?
... sich auf Reisen verständigen?
... in Gesellschaft aktiv sein
und geistig am Ball bleiben?

Im März starten die 
neuen Kurse – es informiert 
Sie: Michael Friesl

 060 31-6 85 38 67

Neue Kurse – gemeinsam und sicher
Englisch für „Senioren“
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Karben. Seit Weihnachten 
verbindet ein neuer, asphal-
tierter und breiter Radweg 
die Städte Karben und Ros-
bach. Ein langersehntes Ge-
schenk des Landes Hessen. 
Drei Meter breit, 1,35 Kilome-
ter lang und asphaltiert. Der 
neue Radweg zwischen dem 
Petterweiler Sportplatz und 
Rodheim schließt eine der 
letzten Lücken zwischen Kar-
ben und seinen Nachbarkom-
munen. Endlich müssen sich 
Radfahrer dort nicht mehr 
über eine grobe Schotterpiste 
quälen. Die Baukosten für die-
ses langersehnte Projekt, 
rund 354.000 Euro, trägt Hes-
sen Mobil. Schließlich ist der 
Weg Bestandteil der Fahrrad-
wegeausbauinitiative des Lan-
des Hessen und gilt als Ersatz 
für einen Radweg entlang der 
Landstraße zwischen Petter-
weil und Rodheim. Lediglich 
die Planungskosten mussten 
sich beide Städte teilen. „Das 
ist wirklich eine tolle Gemein-
schaftsmaßnahme von Hessen 
Mobil sowie der beiden Städte 
Rosbach und Karben“, sind 
sich die Bürgermeister Guido 
Rahn und Steffen Maar einig. 
Die Stadt Rosbach baut noch 
weitere Wege, wie beispiels-
weise den Weg über die See-
mühle nach Rosbach, fahrrad-
gerecht aus. Über diese Stre-
cke ist dann auch der seitens 
des Wetteraukreises geplante 
Weg entlang der K11 nach 
Ober-Wöllstadt, welcher an 
das Radwegenetz Friedberg 
anbindet, zu erreichen. Der 
Wetteraukreis plant den Bau-
beginn dieses Radweges im 
Herbst 2021. Ist dies geschafft, 
besteht eine schnelle und be-
festigte Radverkehrsverbin-
dung von Friedberg über Pet-
terweil und Nieder-Erlenbach 

bis nach Frankfurt. Schließ-
lich wurden schon vor einigen 
Jahren die Wege zwischen 
Petterweil und der Landstra-
ße nach Ober-Erlenbach und 
darüber hinaus bis nach Nie-
der-Erlenbach ausgebaut. 
Diese Verbindung dürfte für 
Radfahrer von großer Bedeu-
tung sein, immerhin nutzen 
inzwischen immer mehr Men-
schen täglich das Rad, um zur 
Arbeit zu fahren. Der Ortsbei-
rat Petterweil zeigt sich daher 
zufrieden mit dem Ausbau 
der vergangenen Jahre. Nun 
ist der westliche Stadtteil Kar-
bens - und damit auch die 
Stadt Karben selbst - ver-
kehrstechnisch in alle Rich-
tungen gut angebunden. Denn 
zudem wurde im Oktober ei-
ne weitere Lücke auf Rodhei-
mer Gemarkung endlich mit 
Asphalt geschlossen. Seitdem 
können auch die bisher feh-
lenden 400 Meter der Regio-
nalpark-Rundroute nach 
Burgholzhausen bequem mit 
dem Rad befahren werden. 

Im neuen Jahr gehen die Bau-
projekte in Rosbach weiter. 
Zur Sicherheit der Fahrrad-
fahrer wird ein Geländer über 
die Riedgrabenbrücke ange-
bracht. Die Asphaltierung des 
Verbindungsweges vom neu 
erstellten Abschnitt an der 
L3352 zur L3204 ist vorgese-
hen. Hier wurde bereits die 
Frostschutzschicht eingebaut. 
An zwei Stellen muss noch 
nachgearbeitet werden. Im 
Anschluss kann die Asphal-
tierung erfolgen. Eine Que-
rungsstelle zum fahrbahnbe-
gleitenden Weg an der L3204 
soll ebenfalls errichtet wer-
den. Beim Weg von Richtung 
Seemühle wurde vor der Win-
terpause bereits mit dem 
Ausbau begonnen. Dieser 
konnte jedoch aufgrund einer 
geänderten Bauweise (wegen 
eines Telefonkabels) noch 
nicht für den Verkehr freige-
geben werden. Nach der Win-
terpause wird der Weg zum 
Teil angehoben und eine Bo-
denverbesserung stattfinden. 

Darüber hinaus laufen Pla-
nungen zum Bau eines Fahr-
radweges von der Brunnen-
mühle in Nieder-Rosbach 
nach Friedberg. 
„Uns ist es wichtig, den Rad-
verkehr in Rosbach zu stär-
ken und das Radfahren siche-
rer zu machen. Ich bin mir si-
cher, dass wir diese Ziele mit 
den geplanten Maßnahmen 
erreichen werden“, sagte Bür-
germeister Steffen Maar. 
Aber auch in Karben sind wei-
tere Projekte geplant. Zwi-
schen Kloppenheim und Pet-
terweil (Eckartsgraben) steht 
die Errichtung eines Radwegs 
auf der Agenda. Auch hier 
übernimmt Hessen Mobil die 
Baukosten für die direkte 
Verbindung von Karben nach 
Ober-Erlenbach und Bad 
Homburg. Außerdem will der 
Wetteraukreis den Radweg 
entlang der K 247 zwischen 
Rendel und Gronau realisie-
ren. Hierzu wird der Kreis die 
Planung im Laufe dieses Jah-
res einleiten.

Neuer Radweg zwischen Rodheim und Petterweil wurde fertiggestellt 
Ein langersehntes Geschenk

Guido Rahn, Ekkehart Böing, Friedrich Schwaab, Steffen Maar und Adolf Koch auf dem breiten 
und asphaltierten Radweg (von links).

Rosbach. Ins neue Jahr starte-
te der Bund für Umwelt und 
Naturschutz Deutschland 
(Bund), Ortsverband Rosbach 
mit einer Öko- und Nachhal-
tigkeits-Wunschliste für 2021 – 
nachzulesen unter www.bund-
rosbach.de.  
Ein Punkt in der Liste ist die 
Aufklärung der negativen Ein-
flüsse bei steinwüstenähnli-
chen Schottergärten. Grünflä-
chen sind innerhalb der Sied-
lungen für die Wohn- und Le-
bensqualität unverzichtbar. 
Jedoch weichen private und 
öffentliche Grünflächen oft 
öden, insektenunfreundlichen 
Schottergärten, die jedoch 
nicht mit Steingärten zu ver-
wechseln sind, denn diese 
können wertvolle Lebensräu-
me für Tiere und Pflanzen 
darstellen. 
In einem vierstündigen Onli-
ne-Workshop wurde mit zwölf 
Teilnehmern aus Rosbach, 
Friedberg, Bad Nauheim und 
dem Hochtaunuskreis – da-
runter einige Biologen – eine 
gemeinsame Definition und 
Sichtweise zu Schottergärten 
erarbeitet. Zu Beginn stellten 
Moderator Bernhard Krauss 
und Ehefrau Krisztina (beide 
vom Bund Rosbach) ihren neu 
gestalteten Hof-Garten vor. 

Sie zeigten eindrucksvoll, wie 
aus einem ursprünglich ge-
pflasterten Innenhof eine grü-
ne, artenreiche Wohlfühl-Oa-
se wurde. In Gruppenarbeit 
wurden Nachteile und angeb-
liche Vorteile, die letztendlich 
alle widerlegt werden konn-
ten, aufgelistet und rechtliche 
Grundlagen analysiert, kos-
tengünstige Alternativen zu 
Schottergärten erarbeitet so-
wie Ideen gesammelt, wie 
man mehr zur Aufklärung bei-
tragen kann.  
Einig waren sich alle Teilneh-
mer darin, dass der kosten-
günstige und pflegearme 
Schottergarten ein Trug-
schluss ist. Er ist letztendlich 
Umwelt- und klimaschädlich 
und über die Grundstücks-
grenzen hinaus belastend. Es 
muss ein Umdenken stattfin-
den – nicht nur bei den Bür-
gern, sondern auch in der Po-
litik, bei den Gemeinden, Ar-
chitekten, Gartenlandschafts-
betrieben und Baumärkten. 
Dazu sind klare gesetzliche 
Regelungen in Hessen und in 
der Stadt Rosbach notwendig. 
Der Bund Rosbach wiederholt 
diesen Workshop für Interes-
sierte gerne nochmal. Anfrage 
durch Mail an schottergaer-
ten@bund-rosbach.de. 

Bund Rosbach gibt 
Workshop zum Thema Schottergärten

Grünflächen sind wichtig 

Wetteraukreis. Online-Handel 
oder Ladengeschäft? Das 
muss kein Widerspruch sein, 
ganz im Gegenteil. Darauf will 
die Wirtschaftsförderung Wet-
terau bei ihrer nächsten Ver-
anstaltung hinweisen: „Wie 
Online-Kanäle stationären 
Handel und Dienstleistungen 
stärken“ ist das Wirtschaftsfo-
rum Wetterau 2021 über-
schrieben. Zu dieser digitalen 
Veranstaltung sind vor allem 
Händler, Dienstleister und 
Kommunen, aber auch andere 
Interessierte für Mittwoch, 24. 
Februar, um 18 Uhr eingela-
den. 
Der stationäre Handel und die 
Dienstleistungen vor Ort sind 
von den pandemiebedingten 
Einschnitten besonders deut-
lich und unmittelbar betrof-
fen. „Zahlreichen Gewerbe-
treibenden ist durch die be-
hördlich notwendigen Ein-
schränkungen teilweise die 
gesamte Geschäftsgrundlage 
entzogen worden“, sagt Oliver 
Schmidt, Projektmanager bei 
der Wirtschaftsförderung Wet-
terau GmbH. 
Welche Angebote und Hilfen 
es in dieser schwierigen Si-
tuation für die heimischen 
Unternehmen gibt, darauf 
weist die Wirtschaftsförde-
rung mit Sitz in Friedberg re-
gelmäßig auf ihrer Homepage 
und in ihrem Newsletter hin. 
Beim Wirtschaftsforum Wette-

rau sollen nun Betroffene zu 
Wort kommen, die neue Wege 
gehen, um in der Krise zu be-
stehen. 
Zunächst wird Projektmana-
ger Schmidt auf die Auswir-
kungen der Pandemie auf die 
heimische Wirtschaft einge-
hen. Ebenso wird er aktuelle 
Unterstützungsprogramme 
vorstellen, so etwa die Über-
brückungshilfe III, bei der Un-
ternehmen von November 
2020 bis Juni 2021 bis zu 1,5 
Millionen Euro pro Monat er-
halten können.  
Solche Gelder helfen der lo-
kalen Wirtschaft unmittelbar, 
damit sie überlebt und sich 
zukunftssicher aufstellen 
kann. 
Darüber hinaus stellen sich 
die Unternehmen, Gewerbe-
vereine und Kommunen die 
Frage, wie sie selbst mit eige-
nen Aktivitäten auf die Krise 
reagieren können. Eine Über-
legung war, die lokalen Ange-
bote der Händler und Gastro-
nomen auch online abzubil-
den. „Denn der Online-Han-
del konnte von der Krise stark 
profitieren“, sagt Schmidt. „So 
wollte man einen Teil dessen 
Gewinns wieder in den statio-
nären Handel zurückzuho-
len.“ Herausgekommen sind 
meist Online-Schaufenster-
Lösungen: Die Händler bilden 
ihre Produkte und Dienstleis-
tungen online ab. Das funktio-

niert, aber: „Wir wollen einen 
Schritt weitergehen und be-
sondere, innovative Beispiele 
von Online-Kanälen vorstel-
len“, sagt Schmidt. 
Denn, so erklärt der Projekt-
manager: Die Corona-Pande-
mie sei zwar ein Beschleuni-
ger für solche Aktivitäten, zei-
ge aber auch, dass die zugrun-
deliegende Thematik eine 
langfristige sei, die mit der 
grundsätzlichen Haltung der 
stationären Betriebe gegen-
über Online-Vertriebskanälen 
zusammenhänge. 
Aus Sicht der Wirtschaftsför-
derer bieten sowohl der sta-
tionäre als auch der Online-
Handel verschiedene Vor- und 
Nachteile für den Kunden. 
Nicht zwangsläufig seien sie 

dadurch Konkurrenten. „In ei-
ner Synergie und zunehmen-
den Hybridisierung sehen wir 
das Potenzial der regionalen 
Anbieter, sich auch langfristig 
gegenüber den reinen Online-
Häusern zu behaupten.“ 
 

Suchen und Bestellen 
über Videoanruf 

 
Diesen Standpunkt vertritt 
auch Prof. Dr. Shyda Valizade-
Funder von der Hochschule 
Darmstadt: Sie hält beim Wirt-
schaftsforum einen Kurzvor-
trag über „Online-Plattformen 
und digitale Vertriebswege 
mit Mehrwehrt für Anbieter 
und Kunden“.  
Wie das in der Praxis ausse-
hen und funktionieren kann, 

wird danach beispielhaft an-
hand von zwei Online-Platt-
formen vorgestellt. Zum einen 
ist das „zircl.de“ aus Fried-
richsdorf mit über 200 dort 
vertretenen Unternehmen, 
zum anderen „regyonal“ aus 
Hungen mit über 400 Unter-
nehmen. „Beide Anbieter ha-
ben ein innovatives, überre-
gionales Konzept, das über 
ein reines digitales Schau-
fenster hinausgeht und den 
›stationären‹ Bereich neu in-
terpretiert. Dennoch bieten 
die Plattformen einen niedrig-
schwelligen Einstieg für die 
Händler und haben aus unse-
rer Sicht langfristiges Potenzi-
al“, sagt Schmidt. „Natürlich 
gibt es auch eine Vielzahl an-
derer Anbieter, die wir ebenso 
aufführen werden. Wir wollen 
niemanden hervorheben oder 
bewerten, sondern einen Im-
puls geben.“ 
Aus diesem Grund werden an 
diesem Abend nicht nur die 
beiden Geschäftsführer Da-
niel Gal (GAL Digital GmbH – 
regyonal) und Philipp Jones 
(Zircl GmbH – zircl.de) zu 
Wort kommen und die Beson-
derheiten ihrer Plattformen 
vorstellen. Vor allem sollen 
Anwender von ihren Erfah-
rungen berichten. „Wir möch-
ten Erfahrungen und Lösungs-
ansätze aufzeigen – insbeson-
dere aus der Perspektive der 
betroffenen Unternehmen 

und Kommunen“, sagt 
Schmidt. 
Bei „zircl.de“ wird dies Moni-
ka Jost sein. Die Wirtschafts-
fördererin der Stadt Fried-
richsdorf spricht über „Erfah-
rungen und Lösungsansätze 
einer Kommune zur Stärkung 
der lokalen Wirtschaft“. 
Das Besondere an diesem Bei-
spiel ist die Kooperation zwi-
schen Stadt und Plattform-
Anbieter. Auch auf „zircl.de“ 
gibt es ein Schaufenster-An-
gebot: Der Kunde kann nach 
bestimmten Produkten und 
Händlern suchen, die Suche 
wird aber in einem bestimm-
ten Radius durchgeführt, ist 
also Kunden- und Produktori-
entiert und nicht auf eine 
Kommune beschränkt. „Das 
ist das niedrigschwelligste 
Angebot dieser Plattform“, er-
klärt Schmidt. „Das Spektrum 
ist aber deutlich breiter und 
führt weiter etwa über eine 
Chat-Funktion und eine onli-
ne Termin-Vereinbarung bis 
hin zum möglichen Betrieb ei-
nes eigenen Online-Shops.“ 
Auch die Ausrichtung von „re-
gyonal“ ist besonders. „Das 
Neue hieran ist: Der Online-
Kanal denkt den Innenstadt-
gedanken mit“, erklärt 
Schmidt. „Es gibt in diesem 
Konzept immer auch ein Ge-
schäft vor Ort, samt persönli-
cher Beratung durch Verkäu-
ferInnen.“

Beim „Wirtschaftsforum Wetterau“ gibt es Beispiele für innovative Vertriebskanäle

Online-Handel und Ladengeschäfte 
können gemeinsam harmonieren

Leere Innenstädte als Zeichen der Krise: Der stationäre Handel 
ist von den pandemiebedingten Einschnitten besonders betrof-
fen. (Symbolfoto)

Informativ & vielseitig
Telefon 06051 833-241
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Florstadt. Am Montag, 22. Fe-
bruar, veranstaltet die Ahma-
diyya Muslim Jamaat Flor-
stadt mit Vertretern verschie-
dener anderer Religionsge-
meinschaften von 18 bis 19.30 
Uhr den „1. Digitalen Tag der 
Religionsstifter“ über die 
Plattform Zoom. Die bestehen-
den Vorurteile zeigen immer 
wieder, dass ein intensiver 
und kontinuierlicher Dialog 
zwischen den Religionen drin-
gend erforderlich ist. Eine 
Möglichkeit um interreligiö-
ses Verständnis zu fördern, ist 
der Austausch über das Leben 
und die Werke der prägenden 
Gestalten der jeweiligen Reli-
gionen. Es ist seit langem eine 
immer wiederkehrende Tradi-

tion der Ahmadiyya Muslim 
Gemeinde, Veranstaltungen 
zu organisieren, in denen die 
Anhänger verschiedener Reli-
gionen die Leistungen und Er-
rungenschaften ihres Religi-
onsgründers informieren. Die-
se Veranstaltung soll dem 
Zweck dienen, dass jede Reli-
gion die Position der anderen 
kennen und respektieren 
lernt und so ein besseres ge-
genseitiges Verständnis aufge-
baut wird. Veranstaltungs-Page: 
https://ahmadiyya.de/events/di-
gitale-events/art/digitales-podi-
um-propheten-als-vorbilder-un-
serer-zeit-in-florstadt, Strea-
ming-Link: 
https://zoom.us/j/91317085578, 
Meeting-ID: 913 1708 5578

Erster Digitaler Tag der Religionsstifter

Dialog zwischen 
den Religionen fördern

Bad Nauheim. Die Frauen-
waldhalle in Nieder-Mörlen ist 
durch die regelmäßigen 
Sportereignisse überregional 
bekannt. Sie beheimatet zu-
dem den TSV Nieder-Mörlen, 
der mit mehr als 1.000 Mitglie-
dern der größte Verein Bad 
Nauheims ist.  
Die Sanitär- beziehungsweise 
Duschräume befinden sich 
seit langer Zeit in einem sehr 
schlechten Zustand. In den 
nächsten Jahren werden Du-
schen, Umkleiden und Toilet-
ten Stück für Stück komplett 
erneuert. „Grade die Du-
schräume sind in einem deso-
laten Zustand. Aus fast allen 
Duschen tröpfelt es lediglich, 
die Armaturen sind völlig ver-
kalkt. Nach dem Training 

duscht man lieber zuhause“, 
sagte TSV Mitglied Talisa Phi-
lipp, die auch für die FW/UWG 
im Ortsbeirat vertreten ist. 
Bei den Haushaltsberatungen 
für 2021 wurden die Mittel zur 
Sanierung der Duschräume 
von der FW/UWG in den Orts-

beirat eingebracht und durch 
die Stadtverordnetenver-
sammlung bestätigt. Die Coro-
na Pandemie trifft die Vereine 
besonders hart, durch die 
Schließung der Halle ist kein 
reguläres Vereinsleben mehr 
möglich. Umso wichtiger ist 

die Unterstützung seitens der 
Politik und der Stadtverwal-
tung, um eine adäquate Infra-
struktur für die Zukunft zu 
schaffen, in der man wieder 
unbeschwert Sport treiben 
kann. 
„Der TSV Nieder-Mörlen hat 
für das gesellschaftliche Zu-
sammenleben in Nieder-Mör-
len eine herausragende Be-
deutung. Darum gilt es, die 
Frauenwaldhalle in einem Ih-
rer Bedeutung adäquaten Zu-
stand zu versetzen, damit 
nach den Trainingseinheiten 
nicht alle vor den schlecht sa-
nitären Verhältnissen die 
Flucht nach Hause ergreifen 
und das gemeinsame Vereins-
leben dadurch nicht mehr 
stattfindet.“ 

Sanitär- und Duschräume der Frauenwaldhalle werden saniert
Unterstützung für das Vereinsleben 

Die verkalkten Armaturen in den Duschräumen der Frauenwald-
halle.

Bad Nauheim. Die Sankt Lio-
ba Schule ruft alle erwachse-
nen Mitglieder der Schulge-
meinde, also vor allem die 
Lehrkräfte und die Eltern-
schaft, dazu auf, sich am 23. 
Februar an einer Blutspende-
aktion zu beteiligen. An die-
sem Tag wird das Zentrum 
für Transfusionsmedizin und 
Hämatologie der Unikliniken 
Gießen/Marburg in der Bad 
Nauheimer Schule eine Blut-
spende-Station aufbauen. Da-
durch sollen die stark dezi-
mierten Vorräte an Blutkon-
serven aufgestockt werden. 
Wegen der Corona-Pande-
mie können seit Monaten 

keine normalen Blutspende-
termine mehr stattfinden. 
Durch den Rückgang an 
Möglichkeiten, sein Blut zu 
spenden, kommt es immer 
wieder zu starken Verknap-
pungen bei den Blutkonser-
ven, welche in den deutschen 
Kliniken benötigt werden. 
„Die Sankt Lioba Schule will 
mit dieser Aktion zeigen, 
dass wir nicht nur unsere ei-
genen Einschränkungen und 
Nöte sehen“, erklärte die 
stellvertretende Schulleite-
rin Astrid Finkeldey die Moti-
vation für die von ihr vorge-
schlagene Initiative. „Wir 
wollen ein Zeichen dafür set-

zen, das Wohl aller im Blick 
zu behalten und damit der 
Gesellschaft etwas zurückge-
ben“, ergänzte Schulsportlei-
ter Volker Kapitzke. Beide 
zusammen haben dafür ge-
sorgt, dass die Profis von den 
beiden mittelhessischen Uni-
kliniken in Bad Nauheim die 
bestmöglichen Bedingungen 
vorfinden. In barrierefrei zu-
gänglichen Räumen des E-
Baus sollen die verschiede-
nen Stationen aufgebaut wer-
den. Somit können Vorunter-
suchung, Arztgespräch, Blut-
entnahme und Ruhephase 
ordnungsgemäß vorgenom-
men werden.

Sankt Lioba Schule organisiert Blutspendeaktion
„Wohl aller im Blick“ 

Infos unter (0 6051) 833-241 oder key-account@gnz.de

WAHLWERBUNG

Wir bringen Ihre Themen schnellstens in jeden Haushalt!

Produktion und Gestaltung aller Drucksachen,
Flyerverteilung, Anzeigenwerbung in der Zeitung und Online

– mit uns wählen Sie den richtigen Partner!
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ne neue pflanzliche Gelenkschmerztablette mit dreifach stärkerer
irkstoffkonzentration verschafft Betroffenen endlich wirksame Linderung.2

Für mehr als 15 Millionen
Deutsche gehörenGelenk-
schmerzen zum täglichen
Leben. Eine wirkstarke

Therapie gibt Betroffenen
Hoffnung. In klinischen Stu-
fandenWissenschaftler heraus,
chronische Gelenkschmerzen
Behandlung mit einem neuen
hkonzentrierten Arzneistoff
60% gemindert wurden.1 Die
iziner und Patienten waren
istert. Basis des neuen wirk-
erenMedikaments (Apotheke:
ncium EXTRACT, rezeptfrei)
n innovativer, deutlich stärker
nzentrierter Extrakt der be-
nnten Arthrose-Arzneipflanze

Harpagophytum Procumbens. So
st die aufgenommene Wirk-
stoffdosis bei Therapiemit dem
neuen geschütztenHPG2400-
Extrakt nahezu 3-fach höher als
ei vergleichbaren Therapien.2

orteil für Chroniker

r von profit ieren ins -
ndere Gelenkschmerz-Be-

ffene mit wiederkehrenden

Schmerzen oder Arthrose (Ge-
lenkverschleiß), die meist eine
besonders nebenwirkungsarme
Langzeittherapie suchen. Denn
eineDauertherapiemit chemischen
Schmerzmitteln ist aufgrund des
beträchtlichen Nebenwirkungs-
profils (u.a. Magengeschwüre,
Bluthochdruck) in der Regel ausge-
schlossen. Hier schließt Gelencium
EXTRACT eine wichtige Lücke
im Apothekensortiment. Denn
Harpagophytum-Arzneimittel sind
bestens verträglich – mehr als 97%
aller Anwender haben keinerlei
Nebenwirkungen. Da der enthal-
tene HPG2400-Extrakt zudem

Die Vorteile des neuen hochdosierten Gelenkschmerz-
Extraktes liegen auf der Hand: Die Kombination aus starker
Schmerzlinderung bei besterVerträglichkeit ist für Betroffene
mit akuten als auch chronischenGelenkschmerzen gleichermaßen
ein Segen. DieWirksamkeit wurde in mehreren klinischen Studien
bestätigt. Der potente neueExtrakt ist unter demNamenGelencium
EXTRACT in praktischer Tablettenform in allenApotheken erhältlich.

Neue hochdosierte Therapie
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vorher Hochkonzentrierter
Extrakt1

-60%
Schmerz

9(3):181–94 2) Die Standard-Tagestherapiedosis bei Harpagophytum Procumbens-Monopräparaten in Deutschland beträgt 960 mg. Bei Gelencium EXTRACT beträgt die Tagestherapiedosis 2.400 mg.
cheFilmtabletten.Wirkstoff: 600mgTeufelskrallenwurzel-Trockenextrakt. Zur Anwendung bei Erwachsenen. Pflanzliches Arzneimittel zur unterstützendenBehandlung bei Verschleißerscheinungen (degenerative Erkrankungen)
Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. Heilpflanzenwohl GmbH • Helmholtzstraße 2-9 • 10587 Berlin.

Neue Arthrose-Behandlung –
60% weniger Gelenkschmerzen1

Für die Apotheke

� 60% weniger Schmerzen1

� Verbesserte Beweglichkeit

� Höchste Verträglichkeit
www.gelencium.de

GelenciumEXTRACT:
75 Tabletten: PZN 16236733
150 Tabletten: PZN 16236756

keine Wechselwirkungen mit an-
deren Arzneimitteln aufweist, ist
das neue Gelenktherapeutikum
ideal als Langzeittherapie geeignet.
Die offizielle europäische ESCOP-
Empfehlung sieht eine Einnahme
vonmindestens 3Monaten vor. Die
Patienten verspüren eine deutliche
Reduzierung der Schmerzen sowie
eine Steigerung der Lebensqualität.

Fazit: Mit Gelencium EXTRACT
können Sie Gelenkschmerzen
endlich lindern. Fragen Sie in
Ihrer Apotheke nach Gelencium
EXTRACT.

Gesundheit
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1) Chrubasik. In Phytomedicine, 2002 Apr;
Pflichttext: GelenciumEXTRACTPflanzlic
des Bewegungsapparates. Zu Risiken und
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15
Millionen Gelenkschmerz-
Betroffene in Deutschland

-Anzeige -



Alle Artikel und Zugaben solange Vorrat reicht.
Für Druckfehler keine Haftung! * Artikel nicht in allen Filialen erhältlich.
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In Ihrer Nähe

Angebote gültig vom 22.02. – 27.02.2021

7.99

- 40 %

8.99

Hasseröder
Premium Pils
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 0,90 €

Krombacher Pils
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,20 €

- 20 %

11.99

Entspricht einem Kastenpreis von 11,66 €

Keiler Weißbier
hell, dunkel,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 5,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

Gleich

zugre
ifen!

+ 4er Pack GRATIS!

14.99

13.99

Black Forest
Mineralwasser
still,
Kasten = 12 x 0,7 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,59 €

- 29 %

4.99

Jetzt
NEU
im Sortiment!

8.99

7.99

Förstina
Schorle
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,89 €

Absolut
Vodka

40 %,
0,7 l -Flasche,

1 l = 15,70 €

- 21 %

10.99

Eku Pils
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,00 €

Lammsbräu
Bio Bier*
diverse Sorten,
Kasten = 10 x 0,5 l,
zzgl. 2,30 € Pfand,
1 l = 2,00 €

11.99

9.99
Dauer-

Niedrigpreis!

9.99

Flensburger
Pilsener
Kasten = 20 x 0,33 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,97 €

14.99

12.99

Budweiser
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

16.99

13.99

Keiler Land-Pils,
Kellerbier
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,40 €

14.99

13.99

Hofbräu Original,
Hofbräuhaus Hell
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

17.99

14.99

Benediktiner Hell,
Weissbier
naturtrüb, alkoholfrei,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

18.99

15.99

Köstritzer Kellerbier,
Schwarzbier
Pack = 6 x 0,5 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 1,33 €

- 29 %

3.99

Rosbacher
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 0,75 €

5.49

4.49

Förstina Sprudel
Premium,
Eichenzeller
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,42 €

- 23 %

4.99

Schweppes
diverse Sorten, teilweise
chininhaltig,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,33 €

- 20 %

7.99

TWENTYFOUR 7
Energy
koffeinhaltig,
0,25 l-Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 2,36 €

0.69

0.59

Coca-Cola XXL*
koffeinhaltig,
2 l-Flasche,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 0,60 €

- 20 %

1.19

Kuemmerling
Mini, 35 %,
Karton = 25 x 0,02 l,
1 l = 16,98 €

- 23 %

8.49

Michel
Schneider
alkoholfrei
diverse Sorten,
0,75 l-Flasche,
1 l = 4,65 €

3.99

3.49

HansJakob
Wein
diverse Sorten,
1 l-Flasche,
1 l = 3,49 €

- 22 %

3.49

Campo Viejo
Rioja
Reserva
0,75 l-Flasche,
1 l = 10,65 €

8.99

7.99

Gordon’s
London Dry Gin,
Premium Pink,
37,5 %,
0,7 l-Flasche,
1 l = 14,27 €

- 23 %

9.99

Aperol
Aperitivo, 11 %,
0,7 l-Flasche,
1 l = 12,69 €

9.99

8.88



# Lieferpreis deutschlandweit. Montage gegen Mehrpreis.
Alle Preise in diesem Prospekt sind Endpreise und gelten bis einschließlich 02.03.2021.
Es sind keine weiteren Rabatte möglich.

** Abholpreis. Lieferung & Montage deutschlandweit gegen Mehrpreis.
Alle Preise in diesem Prospekt sind Endpreise und gelten bis einschließlich 02.03.2021.
Es sind keine weiteren Rabatte möglich.

F 0% effektiver Jahreszins bei einer Laufzeit bis zu 60 Monaten beim Kauf von Küc
Nettodarlehensbetrag sowie dem Gesamtbetrag. Effektiver Jahreszins und gebu
von 300€ mit einer Laufzeit bis zu 30 Monaten, ab einemWarenwert von 3.999€
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ESSTISCH Gestell/Glas weiß matt, Edelstahl-
applikation innen, Bodenplatte Edelstahl
gebürstet, B/L ca. 95x160cm, 76cm hoch
Inklusive: Glasplatte 12308702 349,-**

STUHL Bezug Kunstleder
Argentina taupe, Kufen-
gestell Rundrohr Edel-
stahl gebürstet 12308526

ESSTISCH bootsförmig, Wildeiche
Nachbildung, Gestell Metall schwarz
lackiert, B/L ca. 90x160cm,
77cm hoch 13302721 169,-**

FREISCHWINGER Bezug Kunstleder
Vintage braun oder grau, mit Rauten-
steppung, Gestell Quadratrohr matt
schwarz lackiert 13302718, -19

Wohnlandschaft „Arissa“ Bezug Flachgewebe silber-
grau, Zierkissen silbergrau, Stellmaß ca. 353x209cm,
84cm hoch, Liegefläche ca. 310x145cm 21403552
Gegen Mehrpreis: Farbauswahl, Zierkissen

Wohnlandschaft „Stacy“ Bezug Microfaser graubraun,
B/L ca. 284x207cm, 92cm hoch 25409895 Gegen Mehrpreis:
Farbauswahl

WOHNLANDSCHAFT Sitz/Rücken
Leder echt, Korpus Kunstleder
in Vintage-Optik grey, Holzfüße
massiv, B/L ca. 298x207cm
Inklusive: Rücken echt, Kopfteil-
verstellung, Sitztiefenverstellung
25403095

inkl. Sitztiefenverstellunginkl. Kopfteilverstellung
inkl. Schlaffunktion

inkl. Bettkasten

„ appy ezug Stoff curry, B/T ca. 190x85cm, Liegefläche
ca. 138 x193cm Inklusive: Rücken echt, Schlaffunktion, Bettkasten,
je 2 Rücken- u. Armteilkissen 26404096 Gegen Mehrpreis: Zierkissen

WOHNLANDSCHAFT Bezug Microfaser Beige, Schenkelmaß ca. 280x167cm
Inklusive: Rücken echt, motorisch verstellbare Relaxfunktion, Kopfteilver-
stellung, Klapparmlehne, Stauraumfunktion 23407097 Gegen Mehrpreis:
Zierkissen

inkl. Kopfteilverstellung

inkl. Relaxfunktion

inkl. Stauraumfunktion

inkl. Klapparmlehnen

SCHLAFSOFA „Verena“ Bezug Stoff grau-
schwarz, Liegefläche ca. 150x210cm
Inklusive: Rücken echt, Schlaffunktion,
Bettkasten, Klapparmlehne 15401441
Gegen Mehrpreis: Zierkissen

inkl. Klapparmlehnen

Bettkombination „Nino“ Ausführung Kunststoff weiß, mit 3
Schiebetüren und 1 Klappe, Liegefläche ca. 90x200cm, Unterbett
auf Rollen, Liegefläche ca. 90x190cm 12110569

ohne Lattenroste
und Matratzen

Game Chair „Zocker TS“ Bezug Kunstleder schwarz, Absetzung Kunstleder
rot, Drehkreuz Nylon schwarz Glanz, Armlehnen schwarz verstellbar, stufen-
lose Sitzhöhenverstellung, Wippmechanik max. belastbar bis 120 kg 11353131
99,-**

G „ oc er
Tischplatte Kunststoff schwarz
beschichtet, Metallgestell
schwarz pulverbeschichtet,
B/L ca. 120x60cm, 76cm hoch
11352479

Zur besseren Einordnung
der Energieeffizienz
geben wir zusätzlich
zur EEK das Spektrum
der Produktkategorie
an. So erkennen Sie
schnell wie sparsam
das Produkt ist.

E) Die EU-Energiekennzeichnung

EINBAUKÜCHE mit allem was Mann zum Kochen
braucht. Die Fronten und das Umfeld sind in Kunst-
stoff graphit inkl. aller Elekrogeräte u. Einbauspül-
becken. Ohne Regalsystem, Nischenrückwand u.
Mischbatterie. ca. 302 +120 cm 017292

Schlafsofa
299.-

**
Alles am Lager

Schlafsofa
599.-

**

FINANZIERUNG

30×19.97 F)

Alles am Lager
Wohnlandschaft
799.-

**

FINANZIERUNG

30×26.64 F)

Alles am Lager

Wohnlandschaft
899.-

**

FINANZIERUNG

30×29.97 F)

Alles am Lager
A

Einbauküche
2490.-

#

FINANZIERUNG

30× 83.00
F)

Alles am Lager

Bettkombination Nino
319.-

**

FINANZIERUNG

30×10.64 F)

Alles am Lager

79.-
Stuhl

je

Alles am Lager

**

49.-
Freischwinger

je

Alles am Lager

**

79.-
Gamertisch

Alles am Lager

**

nur solange der Vorrat reicht

Im Preis enthalten:

• Einbau-Backofen EBOXA3
EEK A (Spektrum A+++ bis D)

• Glaskeramik-Kochfeld
AGK601

• Dunsthaube FH17231-1E
EEK D (Spektrum A+++ bis D)

• Kühlschrank VEKS2135
EEK A+ (Spektrum A+++ bis D)

• Geschirrspüler GKIE-2B19
EEK A++ (Spektrum A+++ bis D)

E)

SOFORTVE
GROSSESSORTIM

Click & Co



chen sowie bis zu 30 Monaten beim Kauf von Möbeln und 0€ Anzahlung. Bonität vorausgesetzt. Keine Gebühren. Barzahlungspreis entspricht dem
undener Sollzins entsprechen 0% p.a. Partner ist die TARGOBANK AG & KGaA in Düsseldorf. Dieses Angebot gilt nur für Neuaufträge ab einemWarenwert
mit einer Laufzeit bis zu 60 Monaten. Höchstfinanzierungssumme 50.000€. Gilt nicht im Online Shop. Gültig bis einschließlich 02.03.2021.
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11 Bewertungen (Stand 16.02.2021) auf hoeffner.de
4 .

12 Bewertungen (Stand 16.02.2021) auf hoeffner.de
4 .9
Esstisch „Nils“ Kernbuche massiv geölt, B/L ca. 90x140cm,
76cm hoch 13306131 Stuhl „Jan“ Bezug Stoff grau, Füße
Buche massiv eichefarbig lackiert 13306019

Boxspringbett „Premium“ Bezug Microfaser wollweiß, Latz
Flachgewebe beige Hahnentritt, B/L ca. 197x230cm, 126cm hoch,
Liegefläche ca. 180x200cm 11129587 Gegen Mehrpreis: Farbaus-
wahl, Kissen, Zubehör

Boxspringbett „Classic“ Stoff Wolloptik grau, B/L ca.
193x212cm, 112cm hoch, Liegefläche ca. 180x200cm
12125874 Gegen Mehrpreis: Farbauswahl, Kissen, Zubehör

39,-
Stuhl „Jan“

je **

BOXSPRINGBETT Liegefläche ca.
140x200cm, Bezug Stoff anthrazit,
Kopfteil glatt, bestehend aus:
• Kaltschaum-Topper
• Tonnentaschenfederkern-Matratze mit
durchgehendem Kern in 1 Bezug, H2+H3

• 2x Bonnellfederkern-Unterbau in
einem Bezug

12129586 Gegen Mehrpreis: Beimöbel,
LED-Beleuchtung, USB-Verteiler

4

Viscoschaum-Topper
Multipocket-Taschen-
federkern-Matratze
Taschenfederkern-Boxen
auf Lattenrahmen H2 + H3

Kaltschaum-Topper
Taschenfederkern-Matratze
H3 + H4
Bonnellfederkern-Boxen
auf Lattenrahmen

BOXSPRINGBETT Liegefläche ca.
180x200cm, Bezug Stoff hellgrau,
Kopfteil gesteppt, Füße Massivholz
nussbaumfarbig, bestehend aus:
• Kaltschaum-Topper durchgehend
• Tonnentaschenfederkern-Matratze mit
durchgehendem Kern in 1 Bezug, H2+H3

• 2x Unterbau mit Bonnellfederkern
12126895

inkl. Topper

inkl. Matratze

inkl. Unterbau

inkl. Topper

inkl. Matratze

inkl. Unterbau

ausziehbar
auf ca. 200 cm

Massiv-
holz

Esstisch „Levanzo“ Kunststoff
Eiche grau Nachbildung, Gestell
Metall schwarz, B/L ca.
90x180cm, 76cm hoch 14304409

Schwingstuhl „Nico“
Bezug Mikrofaser vintage
grau, Gestell schwarz matt
13302501

49,-
Schwing-
stuhl „Nico“

**je

inkl. Schlaffunktion
inkl. Bettkasten einmalig
seitenverkehrt montierbar
inkl. 2 große u. 2 kleine
Zierkissen

inkl. Kopfteilverstellung
inkl. 2 Plaids
einmalig seitenverkehrt
montierbar

Boxspringbett
899.-

**

FINANZIERUNG

30×29.97 F)

Alles am Lager

Wohnlandschaft Stacy
999.-

**

FINANZIERUNG

30×33.30 F)

Alles am Lager

Boxspringbett
599.-

**

FINANZIERUNG

30×19.97 F)

Alles am Lager

Boxspringbett Classic
999.-

**

FINANZIERUNG

30×33.30 F)

Alles am Lager

Boxspringbett Premium
1299.-

**

FINANZIERUNG

30×43.30 F)

Alles am Lager

Wohnlandschaft Arissa
1149.-

**

FINANZIERUNG

30×38.30 F)

Alles am Lager

249.-
Esstisch Nils

Alles am Lager

**

159.-
Esstisch Levanzo

Alles am Lager

**
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MITTELHESSEN-BOTE Samstag, 20. Februar 2021Lokales

Wetteraukreis. Es ist eine Ent-
scheidung von historischer 
Bedeutung. Nach dem Stadt-
parlament hat nun auch der 
Kreistag mit Mehrheit der 
Übernahme weiterer Gesell-
schaftsanteile an der Gesund-
heitszentrum Wetterau 
gGmbH durch den Wetterau-
kreis zugestimmt.  
Die Stadt Bad Nauheim behält 
16 Prozent der Anteile und 
ein Vetorecht. „Wir haben ein 
gutes Ergebnis erreicht: eine 
Win-Win-Situation für Kreis 
und Stadt, aber vor allem für 
die Bürger im Wetteraukreis“, 
so Landrat Jan Weckler und 
Bürgermeister Klaus Kreß im 
Anschluss an die Sitzung in ei-
ner gemeinsamen Pressemit-
teilung. 
 

Jahrelange 
Verhandlungen 

 
„Es geht darum, dass unsere 
Bürger auch künftig Hochleis-
tungsmedizin in der Region 
erwarten können“, sagte 
Landrat Jan Weckler. Struktu-
riert listete er die unter-
schiedlichen Schritte auf, die 
während der dreieinhalbjäh-
rigen Verhandlungen absol-
viert wurden. Von den ersten 
Überlegungen, ausgelöst 
durch den Investitionsbedarf 
des Neubauvorhabens am 
Standort Bad Nauheim, führte 
der Weg über etliche Gre-
miensitzungen, Expertenan-
hörungen und interne Diskus-
sionsrunden zu den nun in 
Stadt und Kreis parallel ge-
fassten Beschlüssen. „Mehr 
Transparenz geht nicht“, so 
Wecklers Fazit. 

Tatsächlich hat die für man-
chen quälend lange Dauer der 
Verhandlungen letztlich das 
von Stadt und Kreis ange-
strebte Ziel erreicht – größt-
mögliche Akzeptanz in den 
politischen Gremien ebenso 
wie in der breiten Öffentlich-
keit. Weckler erinnerte an die 
langwierigen, teils sehr kon-
troversen Debatten, die vor 
mehr als 15 Jahren dem Zu-
sammenschluss des Hoch-
waldkrankenhauses Bad Nau-
heim und der Kliniken des 
Wetteraukreises in Friedberg 
und Schotten vorausgegangen 
waren. Rückblickend betrach-
tet sei die Fusion „eine groß-
artige Erfolgsgeschichte“. 
 

Dauerhafte Sicherung 
der 

Gesundhietsinfrastruktur 
 
Nun sei es erneut notwendig 
geworden, zur dauerhaften 
Sicherung der Gesundheitsin-
frastruktur im Kreis die 

Strukturen anzupassen. Für 
den Krankenhausneubau in 
Bad Nauheim, der nach neu-
esten Schätzungen 83 Millio-
nen Euro kosten werde, habe 
Geschäftsführer Dr. Feller-
mann zwar erhebliche För-
dermittel eingeworben, aber 
ein Teil der Ausgaben werde 
von den Gesellschaftern ges-
temmt werden müssen. „Für 
die Finanzierung war es not-
wendig, dass Stadt und Kreis 
sich auf eine zukunftsfähige 
Struktur unseres Gesund-
heitszentrums einigen. Das 
haben wir getan.“ 
 
Aufgabe der Landkreise 

 
Im Zuge der kommunalen Ge-
bietsreformen in Hessen An-
fang der 1970er Jahre war die 
Gesundheitsvorsorge als Auf-
gabe den Landkreisen über-
tragen worden. Die Stadt Bad 
Nauheim gehörte damals zu 
den wenigen kleineren Kom-
munen in Hessen, die „ihr“ 

Krankenhaus in städtischer 
Trägerschaft behielten. An-
lässlich der Fusion 2005 er-
hielten die „Kliniken des Wet-
teraukreises“ und die Stadt 
Bad Nauheim jeweils 50 Pro-
zent der Gesellschaftsanteile. 
Zur Finanzierung des Neu-
bauvorhabens wird der Wette-
raukreis nun 15 Millionen Eu-
ro in das GZW investieren und 
damit sein Stammkapital auf 
84 Prozent erhöhen. „Mit die-
ser strukturellen Verände-
rung ziehen wir die adäquate 
Konsequenz aus der Tatsache, 
dass die Versorgung der Be-
völkerung mit Krankenhaus-
leistungen Aufgabe des Land-
kreises ist. Gleichzeitig stel-
len wir gemeinsam sicher, 
dass Bad Nauheim mit einem 
hochmodernen Hochwald-
krankenhaus ein medizinisch 
und wirtschaftlich konkur-
renzfähiger Klinikstandort in 
kommunaler Hand bleibt“, be-
tonte Landrat Weckler.  
 

Weitere Schritte  
 
Nachdem nun Stadt und Kreis 
die erforderlichen Beschlüsse 
gefasst haben, stehen weitere 
Formalien an. Die gesell-
schaftsrechtlichen Änderun-
gen müssen dem zuständigen 
Regierungspräsidium als Auf-
sichtsbehörde sowie dem Fi-
nanzamt und dem Bundes-
kartellamt zur Prüfung vorge-
legt werden. Danach stehen 
abschließende Beschlüsse 
durch die Gesellschaften Kli-
niken des Wetteraukreises 
und GZW an sowie schluss-
endlich die notarielle Beur-
kundung.

Kreistag stimmt für Übernahme weiterer Anteile am Gesundheitszentrum
Von historischer Bedeutung

So wird es in vier Jahren am Hochwaldkrankenhaus Bad Nau-
heim aussehen.

Bad Vilbel. Die Freien Demo-
kraten in Bad Vilbel gehen in 
diesem Kommunalwahlkampf 
einen neuen Weg, um mit den 
Bürgern ins persönliche Ge-
spräch zu kommen. „Der Aus-
tausch mit den Bürgern ist es-
sentiell für gute Kommunalpo-
litik, die die Freien Demokra-
ten im Interesse der Vilbeler 
auch in Zukunft leisten wol-
len“, betont Dr. h.c.Jörg-Uwe 
Hahn, Ortsvorsitzender der 
Freien Demokraten in Bad Vil-
bel und Landtagsvizepräsi-
dent. 
„Unter #Verantwortungsvoller-
Wahlkampf freuen wir uns auf 
einen regen Austausch zwi-
schen unseren Kandidaten und 
den Vilbeler Bürgern per Vi-
deokonferenz und per Tele-

fon“, betonen Saam, der auch 
für den Ortsbeirat Heilsberg 
kandidiert, und Weishäupl, die 
die Konferenzen organisieren 
und moderieren werden.  
Auch der Ortsvorsitzende 
Jörg-Uwe Hahn freut sich auf 
die Gespräche, die am Sams-
tag, 20. Februar, ab 11 Uhr be-
ginnen und auch an den weite-
ren drei Samstagen (27. Febru-
ar,6. und 13. März) mit ver-
schiedenen FDP Kandidatin-
nen und Kandidaten 
stattfinden. „Ungewöhnliche 
Zeiten erfordern ungewöhnli-
che Mittel, um die Krise zu be-
wältigen, ohne auf fundamen-
tal wichtige Dinge zu verzich-
ten“, so Hahn. Weitere Infor-
mationen: https://fdp-bad-vil-
bel.de/meldung/digitalvorort/

Verantwortungsvoller Wahlkampf der FDP

Virtuelle Wahlstände

Karben. Beim Online-Work-
shop „Die Grundschulzeit gut 
begleiten“ mit Jeannette Em-
merich lernen Eltern: Beste Vo-
raussetzungen für einen guten 
Start, Hausaufgaben - wie viel 
Hilfe braucht mein Kind?, Wich-
tige Grundsätze für erfolgrei-
ches Lernen, auf gute Zusam-
menarbeit mit den Lehrern, Wie 
kann ich mein Kind bei Konflik-
ten in der Schule unterstüt-
zen?, Wie viel Hobby neben der 
Schule ist gut für mein Kind? 
In dem Online-Workshop gibt 
es Antworten auf diese und Ihre 
ganz persönlichen Fragen! Ne-
ben anschaulichen Impulsrefe-
raten zum Verständnis des 

kindlichen Lernens und hilfrei-
chen Verhaltenstipps bietet der 
Workshop Raum für Ihre Anlie-
gen. 
Der Kurs mit der Nummer 135 
beginnt am Samstag, 20. Febru-
ar, zwischen 10 und 13 Uhr. Die 
Kosten belaufen sich auf 30 Eu-
ro pro Teilnehmer. Die Anmel-
dung erfolgt über das Büro des 
MüZe. Nach Eingang der An-
meldung erhalten Sie den Link 
zum Zoom-Meeting per Mail. 
Weitere Infos unter Telefon 
06034/5098974, Fax: 
06034/5098970 oder senden Sie 
ein E-Mail: info@mueze-kar-
ben.de. Weitere Infos unter 
www.mueze-karben.de.

Online-Workshop für Eltern der MüZe Karben

„Die Grundschulzeit 
gut begleiten“

Faszinierende Insel- und Unterwelt
Neue „Terra X“-Folgen mit Dirk Steffens / Start am 21. Februar im ZDF

Der Name Makaronesien
– übersetzt: die glücklichen
Inseln – bezeichnet Inselgrup-
pen im östlichen Atlantik auf
Höhe Portugals beziehungs-
weise des nordwestlichen
Afrikas, die alle eine Ge-
meinsamkeit haben: Sie sind
vulkanischen Ursprungs und
entwickelten über Jahrmillio-
nen eine einmalige Tier- und
Pflanzenvielfalt, was für das
Land wie die umgebenden
Meeresregionen gilt.
Zu dieser unvergleichlichen

Inselwelt mit mehr als 3000
Meter hohen Gipfeln, extrem
trockenenWüsten und subtro-
pischen Wäldern gehören die

Azoren, Madeira, die Kanari-
schen Inseln und die Kapver-
den. Im milden ozeanischen
Klima überlebten zahlreiche
Tier- und Pflanzenarten die
letzten Eiszeiten und entwi-
ckelten endemische Formen,
die heute nur hier vorkom-
men. Dirk Steffens entdeckt
das Meer Makaronesiens
unter anderen zusammen mit
den Tiefsee-Pionieren Kirs-
ten und Joachim Jakobsen in
einem U-Boot, das mehr als
1000 Meter tief tauchen kann.
In der Sendung am 5. März

begibt sich Dirk Steffens
ebenfalls in ganz besondere
Tiefen. „Im Sog der Unter-

welt“ erkundet er unterir-
dische Höhlen, Räume und
Schächte. Dabei fördert er die
Erkenntnis zutage, dass die
Menschheit dieser verborge-
nen Welt weit mehr verdankt
als geahnt – zumal sich in ihr
bisweilen vielsagende Spuren
unserer Kulturen finden.

Höhlen als Schutz
In der Steinzeit etwa boten

Höhlen dem frühen Menschen
Schutz vor Raubtieren und
Kälte.Malereien, die bis heute
überdauerten, bieten faszinie-
rende Einblicke in das Leben
unserer fernenVorfahren.

Kann ein sehr schmerzhaftes Se-
kret absondern: die größte Wolfs-
spinne Europas, die in Teilen Ma-
karonesiens vorkommt.

Foto: ZDF/Oliver Roetz

(LS) Dirk Steffens geht wieder auf Entdeckungsreise und
zeigt den Zuschauern des ZDF in seiner „Terra X“-Reihe
„Faszination Erde“ Wunder dieser Welt. Die drei neuen Fol-
gen sind ab dem 21. Februar an den aufeinander folgenden

Sonntagen, jeweils 19.30 Uhr, zu sehen. In der ZDFmedia-
thek stehen die Beiträge jeweils ab Mittwoch vor der TV-
Ausstrahlung zur Verfügung. Die erste Folge trägt den Titel
„Makaronesien: Oasen in der blauen Wüste“.

Dirk Steffens in der sagenumwobenen Tropfsteinhöhle Križna Jama in Slowenien. Einst entwickelten sich Mythen um diesen Ort und andere Höhlen
im Land – angeblich sollen hier Beweise für die Existenz von Drachen gefunden worden sein. Foto: ZDF/Ulla Lohmann

Wenn alte Liebe wieder aufblüht

(LS) Nicht wenige Men-
schen kennen diese Ge-
fühlslage: Eine einst innige
Beziehung geht zu Ende,
man richtet sich in einem
neuen Leben ein, knüpft
eine neueVerbindung, ohne
mit dem Herzen vollkom-
men bei der Sache zu sein,
und dann trifft es einen
wie ein Schlag, wenn die
alte Liebe wieder vor der
Tür steht. So ergeht es der
Kindergartenleiterin Ka-
tharina Wegener (Vale-
rie Niehaus) in der neuen
„Herzkino“-Reihe des ZDF
mit dem Titel „Nächste
Ausfahrt Glück“. Zunächst
werden zwei Folgen ge-

sendet. Sendetermine der
zirka 90-minütigen Filme
sind die Sonntage 28. Feb-
ruar („Juris Rückkehr) und
7. März („Beste Freundin-
nen“), jeweils 20.15 Uhr.
In der ZDFmediathek ab
20. Februar.

1989 floh Katharinas da-
maliger Lebensgefährte
Juri (Dirk Borchardt) über
die Prager Botschaft der
Bundesrepublik Deutsch-
land aus der DDR in den
Westen. Er ließ sich in Ka-
nada nieder, Katharina
blieb in der DDR. 30 Jahre
später treffen die beiden
wieder aufeinander.

Die vier Protagonisten in „Nächste Ausfahrt Glück“: Katharina
(Valerie Niehaus) mit ihrem Ehemann Georg (Max Hopp, links)
sowie ihrer alten Liebe Juri (Dirk Borchardt) und dessen Vater
Willi (Ernst Stötzner). Foto: ZDF/Frizzi Kurkhaus

V.i.S.d.P.: ZDF
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Homeoffice, digitale Konfe-
renzen und das Smartphone 
als Kontakt zur Außenwelt – 
nach langen Wochen des 
Lockdowns wächst der 
Wunsch nach Reisen und ech-
ten Begegnungen und Erleb-
nissen. Und vielleicht nach et-
was kreativer Handarbeit. Das 
geht (bald wieder) an vielen 
Orten Deutschlands. Eine 
Auswahl: 
 

Schlemmerschulen 
 

Die historische Speicher-
stadt, der weltweit größte 
Lagerhauskomplex, verrät: 
Das Nordlicht an der Elbe ist 
geprägt durch den Handel. 
Die Metropole der „Pfeffer-
säcke“ gilt hierzulande als 
Hauptstadt der Gewürze. 
Was liegt näher, als selbst in 
der Küche kreativ zu werden 
und sich den leckeren Aro-
men über einen Gewürz-
kochkurs zu nähern? Das 
Unternehmen Miomente 
bündelt deutschlandweit 
ausgesuchte Kochschulen 
und -kurse, auch in der Han-
sestadt, vom Dim Sum über 
spanische Tapas bis zur 
schwedischen oder israeli-
schen Küche. Neben einem 
Kochkurs darf auf einem 
Hamburg-Törn auch der Be-
such des Gewürzmuseums 
Spicy’s nicht fehlen. 
 

Kunstvoll 
knoten mit Makramee 

 
Die Rheinmetropole ist nicht 
nur Dom-, Moschee- und Je-
ckenstadt, sondern auch ei-
ner der bedeutendsten Ver-
kehrsknotenpunkte Europas. 
Köln ist reich an kulturellen 
Einflüssen. Wo also ließe es 
sich schöner – knoten? Mak-
ramee. Diese Knotenkunst 
war vor allem in den 1970er 
Jahren beliebt und  erlebt in 
DIY-Zeiten eine Renaissance. 
Deutschlandweit bieten rea-

tive dazu Workshops an, so 
auch in Köln. Susan Rostam 
alias Su Makramee heißt ei-
ne der zahlreichen Knoten-
Enthusiasten. Ob Blumenam-
pel, Wandbehang oder ein 
wunderschöner Traumfän-
ger: In drei Stunden können 
Anfänger in ihren Work-
shops Basisknoten erlernen 
und das eigene  Produkt 
gleich mit nach Hause neh-
men. 
 

Malerei am Meer    
 

Selbst Kunstbanausen dürften 
den „Kreidefelsen auf Rügen“ 
kennen. Entstanden vor rund 
200 Jahren, zählt dieses Ge-
mälde zu den bedeutendsten 
Werken Caspar David Fried-
richs. Der Nationalpark Jas-
mund lädt Besucher ein, die 
Schönheit der Region selbst 
kreativ festzuhalten. „Urban 
Sketching“, „Skizzieren am 
Meer“ oder 
„Aquarell-Exkursion auf Rü-
gen“: So verheißungsvoll lau-

ten Kurse, bei denen Urlauber 
wertvolle Zeichen-Techniken 
erlernen und zu Stift oder Pin-
sel greifen. Der Kreativreise-
Veranstalter Artistravel bietet 
Deutschland- und europawei-
te Kurse rund um Malerei und 
Fotografie. 

 
Drehscheibe des 
Töpferhandwerks  

 
Wer heute das Besucherzen-
trum, die Erlebniswelt Haus 
Meißen in der Talstraße be-
sucht, kann an bestimmten Ta-
gen selbst kreativ sein und ei-
genes Porzellanprodukt mo-
dellieren. Weiterhin bieten 
zwei Dresdner Keramikstu-
dios von Made by you Work-
shops oder Schnupperkurse 
an der Töpferscheibe an. Auch 
in anderen Städten können 
Interessierte im Made-by-you-
Ateliers ihre eigene Keramik 
bemalen und brennen lassen. 
„Keramik-to-go“ gibt es etwa 
in Frankfurt, Hamburg und 
Chemnitz. 

Die Kunst 
des Buchbindens  

 
Bereits im 17. Jahrhundert war 
Leipzig Deutschlands wichtigs-
te Buchstadt. Hier fanden spä-
ter nicht nur die bedeutendsten 
Buchmessen statt. Leipzig war 
auch Standort von Schriftgieße-
reien, Druckereien, Papier-
händlern und Großbuchbinde-
reien. Zahlreiche Verlage un-
terhielten Standorte im Gra-
phischen Viertel. 
An der Stelle des historischen 
Buchhändlerhauses steht heute 
das 1996 errichtete Haus des 
Buches, in dem unter anderem 
das Literaturhaus Leipzig zu 
Lesungen und Ausstellungen 
lädt.  
In der Kreativitätswerkstatt in 
Leipzig-Gohlis hingegen kön-
nen Besucher das Handwerk 
des Buchbindens erlernen. Ob 
koptische Bindung  oder Faden-
heftung: Die selbst gebundenen 
Schätze lassen sich mit Erinne-
rungsfotos füllen – oder besser: 
gar mit eigenen Worten?

Kreative Ausflüge in Deutschland
Kochen, knoten, Bücher binden

Friedberg. Die Pandemie ver-
ursacht viele tragische Unter-
nehmer-Schicksale, dennoch 
bietet sie neue Chancen. Sie 
regt Selbständige zur Kreati-
vität und Digitalisierung an. 
Oft ist der Verlust des Arbeits-
platzes auch der Auslöser, den 
lang gehegten Traum der 
Selbstständigkeit nun in die 
Tat umzusetzen. Um Chancen 
und Risiken einer Existenz-
gründung realistisch einschät-
zen zu können, empfiehlt sich 
daher eine gute Vorbereitung 
für die Start- und Anlaufpha-
se. In der modularen Semi-
narreihe der IHK Gießen-
Friedberg Basiswissen Exis-
tenzgründung werden durch 
praxiserfahrene Referierende 
die wichtigsten Informationen 
zum Start in die unternehme-
rische Selbstständigkeit auf 
leichtverständliche Art ver-
mittelt. Die Themen der Semi-
narreihe reichen von der Er-
stellung eines Businessplans, 

Steuern, Marketing und Ver-
trieb, Finanzierung und För-
derprogrammen bis hin zur 
sozialen Absicherung. Praxis-
nahe Beispiele und reichlich 
Zeit für Fragen stehen dabei 
an der Tagesordnung. 
Die nächste Seminarreihe 
startet am 22. Februar als We-
binar mit einem Business Plan 
Workshop. Gründungsinteres-
sierte können sich die für sie 
relevanten Themen individu-
ell und voneinander unabhän-
gig flexibel zusammenstellen. 
Insgesamt enthält das Kom-
plettpaket der IHK fünf Modu-
le, die auch einzeln gebucht 
werden kön-nen bis eine Wo-
che vor dem Veranstaltungs-
termin. 
Weitere Informationen zu Se-
minarinhalten, Terminen und 
Anmeldung unter: 
www.ihkgifb.de/basiswissen 
oder bei Regina Böning-Wolf, 
IHK Gießen-Friedberg, Tele-
fon 06031/609-2560.

IHK-Seminarreihe Basiswissen Existenzgründung 

Erfolgreich 
in die Selbstständigkeit

Wetteraukreis. Sozialdezer-
nentin Stephanie Becker-
Bösch weist darauf hin, dass 
die Aids-Beratung in den 
Räumlichkeiten der Kreisver-
waltung auch im Lockdown 
weiterhin möglich ist. 
Jeden Donnerstag finden in 
der Zeit von 16 bis 18 Uhr tele-
fonische und persönliche Be-
ratungen statt. Die Beraterin-
nen und Berater stehen zu 
dieser Zeit für alle Fragen zu 
HIV und Aids bereit und der 
HIV-Test kann gegen einen 
Kostenbeitrag von 10 Euro 
gleich vor Ort durchgeführt 
werden.  
Ein Wissen um eine eigene In-
fektion bringt Vorteile – unter 
Therapie besteht keine Ein-
schränkung in der Lebensfüh-

rung, das Virus kann nicht 
übertragen werden und auch 
unter Corona besteht nach ak-
tuellen Beobachtungen kein 
erhöhtes Risiko für schwerere 
Verläufe.  
Aufgrund des derzeitigen ein-
geschränkten Zugangs zum 
Kreishaus ist eine vorherige 
telefonische Kontaktaufnah-
me mit dem Gesundheitsamt 
unter der Rufnummer 06031 
83-2343 notwendig. Im Emp-
fang im Erdgeschoss hingegen 
reicht es aus, lediglich anzu-
geben, dass ein Termin im Ge-
sundheitsamt besteht. Name 
und Anlass des Besuchs müs-
sen nicht mitgeteilt werden – 
die Anonymität der Ratsu-
chenden bleibt so gegenüber 
Dritten gewahrt.

Aids-Beratung findet auch im Lockdown statt

Anmeldung erforderlich

Makramee ist eine Knotenkunst, die in den 1970er Jahren sehr beliebt war – heute erlebt sie eine 
Wiederentdeckung. Foto: Franziska Gabbert/dpa-mag

Wohnen +Leben im
Alter

Die Wahl eines Pflegeheims
will gut überlegt sein. Na-
türlich spielt dabei der
Preis eine Rolle – das sollte
aber nicht das einzige Kri-
terium sein, rät die Bun-
desarbeitsgemei nscha f t
der Senioren-Organisatio-
nen (BAGSO). Die teuerste

Unterkunft ist demnach
nicht unbedingt die beste,
auch günstige Anbieter bie-
ten oft gute Betreuung oder
Zusatzleistungen.

Die Experten raten daher,
sich bei einer Besichtigung
vorher von den Qualitäten

eines Anbieters zu über-
zeugen. Dabei gilt: Viel Zeit
mitbringen – und eine Liste
mit Fragen, die es zu klären
gibt. Ideal ist, wenn es bei
der Besichtigung auch die
Möglichkeit gibt, mit an-
deren Bewohnern zu spre-
chen und vielleicht beim

Mittagessen dabei zu sein.
Manche Heime bieten sogar
ein Probewohnen an.

Checkliste
und Mustervertrag

Um Unterkünfte besser ver-
gleichen zu können, bietet
die BAGSO eine Checklis-
te zum kostenlosen Down-
load an. Hier lässt sich zum
Beispiel festhalten, welche
Therapieeinrichtungen ein
Heim hat, auch für Servi-
ceangebote und Details wie
die Weck- und Bettruhezei-
ten ist Platz.

Wichtig dabei: Einen An-
spruch auf bestimmte
Leistungen haben Pflege-
heimbewohner nur, wenn
diese im Heimvertrag auf-
geführt sind. Die Experten
raten daher, den Vertrag
nicht vor Ort bei der Be-
sichtigung zu unterschrei-
ben. Stattdessen sollte man
nach einem Mustervertrag
fragen und diesen zu Hause
in Ruhe durcharbeiten.

Gute Betreuung ist kostenunabhängig
Pflegeheimbesichtigung am besten mit Zeit und Notizen

Evangelische
Diakoniestation
Bad Vilbel

Pestalozzistraße 10 | 61118 Bad Vilbel

Jürgen Kremer (Pflegedienstleitung)

Telefon 06101-85053

E-Mail: kremer@gfds-ambulant.de

www.diakoniestation-badvilbel.de

Pflege und Betreuung!

Zuhause für Sie da!

Gesellschaft für
Diakonie- & Sozialstationen
in Hessen und Nassau mbH

FÜRSORGE MIT HERZ

wir nehmen uns

Zeit für Sie!

• beraten
• begleiten
• betreuen
• behilflich sein
Senioren- & Familien-Betreuung
durch geschultes Personal
mit Pflegekassenzulassung
Rufen Sie an: 06101/ 3497020
oder 06032/ 9929919

www.fuersorge-mit-herz.de
Bad Vilbel · Im Rosengarten 25c
Bad Nauheim · Friedrichstr. 10
Öffnungszeiten: Mo.– Fr. 8:00 –17:00 Uhr
Pflegeberatung nach §37.3

1,0
sehr gut

MD
KNote

Bei der Wahl des Pflegeheims sollten Angehörige sich Zeit nehmen und eine Liste mit Fragen mitbringen,
die es zu klären gibt. Foto: Markus Scholz/dpa-mag
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Autofahrer sollten nach einem 
Radwechsel die Radschrau-
ben bei einer Nachkontrolle 
nochmals überprüfen lassen. 
Werkstätten nennen dabei in 
der Regel eine Fahrtstrecke 
von 50 bis 100 Kilometern  
oder eine Zeitspanne von ein 
bis drei Tagen, berichtet die  
Zeitschrift „Finanztest“ (Heft 
2/2021). Demnach nutzen aber 
nur wenige den zumeist kos-
tenlosen Service. Das kann ge-
fährlich werden. Zwar lösten 
sich Schrauben selten, doch 
komme es vor – schwere Un-
fälle können die Folge sein. 
Zudem kann es selbst bei 
nachgewiesenen Montagefeh-
lern der Werkstatt zu einer 
Mitschuld führen, wenn Auto-
fahrer auf eine hingewiesene 
Nachkontrolle verzichten. Das 
zeigt ein Urteil des Landge-
richts München II (Az.: 10 O 
3894/17), auf das „Finanztest“ 
hinweist. Hier  musste sich ein 
Autofahrer nach einem sol-
chen Unfall 30 Prozent Mit-
schuld anrechnen lassen. 
Montagefehler können nicht 

nur beim Radwechsel in Ei-
genregie assieren. Auch Profis 
unterlaufen Fehler, etwa wenn 
nicht das  korrekte Drehmo-
ment im Schraubschlüssel 
eingestellt wird. Auch Rost 
setzt Schrauben, Radbolzen 
und Auflageflächen zu. Das 
kann nach dem Radwechsel 
ebenfalls zu Lockerungen füh-
ren.

Radschrauben bei Nachkontrolle checken

Nach dem Radwechsel

 Foto: Markus Scholz/dpa-ma

Wer online einen Fahrrad-
helm kaufen will und keine 
Modelle im Fahrradladen 
ausprobieren kann, sollte zu-
nächst seinen Kopfumfang 
messen, um die richtige Grö-
ße zu ermitteln.  
Wie das geht, erläutert Tho-
mas Geisler vom Presse-
dienst Fahrrad (pd-f): Zu-
nächst misst man mit einem 
Maßband in Stirnhöhe ein-
mal rundum den Kopfum-
fang. Zum Ergebnis addiert 
man mindestens einen Zenti-
meter dazu – gerne auch 
mehr, speziell wenn im Win-
ter noch eine Fahrradmütze 
darunter getragen werden 
soll. Wer seine Haare zum 
Zopf binden will, sollte auf ei-
ne entsprechende Ausspa-
rung im Helm achten. 
Ist der gekaufte Helm ange-
kommen, ist es wichtig, dass 
nach dem Aufsetzen Hinter-
kopf und Schläfen bedeckt 
sind. Der Helm muss waage-
recht auf dem Kopf sitzen. 
Dann zieht man das Verstell-

system passend fest – das 
geht meist über ein kleines 
Rädchen hinten. „Der Helm 
passt, wenn nur die Polster-
elemente direkten Kontakt 
zum Kopf haben“, erläutert 
Geisler. Manche Hersteller 
böten auch zwei unterschied-
liche Polster-Sets zur indivi-
duellen Anpassung an. Dann 

prüft man die Gurtbänder in 
der Länge und passt sie bei 
Bedarf an. Sie müssen an den 
Ohren vorbeiführen. Am En-
de darf der Helm weder wa-
ckeln noch verrutschen. 
Bleibt etwa ein Finger Platz 
zwischen Kinn und Kinn-
band, passt es – „also nicht zu 
fest anziehen“, rät Geisler.

Wie finde ich einen guten Fahrradhelm?
Aus dem Netz auf den Kopf

 Foto: Tobias Hase/dpa-mag
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Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 www.wm-aw.de Fa.

vermietet Reisemobile 
und Wohnwagen

zu Super-Spar-Preisen • 
www.huettlrent.de

Hüttl rent
Info: 06181-42433-40 
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Zeier Forst-Geräte-Center � (0 97 47) 8 41
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ALLE 11 MINUTEN ?? WILL ICH 
MICH NICHT VERLIEBEN !

J E S S I C A , 60 J, ganz alleinst. und
arbeite als ganz normale Bürokauf-
frau. Ich bin eine natürliche Frau mit 
Facetten und wünsche mir über pv 
einen humorvollen Mann mit Ecken. 
Durch den Lockdown habe ich
Sie noch nicht getroffen, doch ich
möchte für Sie – „für uns“ – da sein. 
Bin dynamisch und mag auch gerne 
gemütlich zu Hause kuscheln. Habe 
schlanke, zierliche Traumfigur u. 
lange Beine, gut aussehend – ohne
eingebildet zu sein. Ich bin lieb, 
fröhlich, natürlich, musikalisch, mit
charmantem Wesen. Wollen wir den
Jahresende-Urlaub planen, traum-
haftes Bergpanorama genießen 
oder in die Sonne fliegen? – Der per-
fekte Rahmen für unser Glück, halt 
mich fest! Ich bin die Frau, die zu 
dir steht, mit Dir viel lachen möch-
te, damit wir ein schönes Leben 
und eine erfüllte Liebe haben. Bitte 
rufe an, handy 01523 – 8834050 od. 
E-Mail an: Jessica2211@mail-wz.de

KÜSS MICH MIT MASKE 
UND SPÄTER OHNE !

L A R I S S A , 68 J, verwitwet, Kran-
kenschwester, jetzt Rentnerin. Ich
bin eine sehr natürliche, ehrliche,
schlanke, bildschöne, liebenswerte 
Frau mit Charisma, bin hilfsbereit u. 
lache gerne. Ich bin spontan, kom-
promissbereit, unkompliziert und 
zwischenmenschlich sehr kompa-
tibel. Meine Hobbys sind Kochen, 
Backen und Lesen. Wenn du es ehr-
lich meinst, sprich mich an … liebe
mich – gib mir Liebe und das Herz 
entscheidet. Wenn wir uns treffen,
schauen wir uns zärtlich in die Au-
gen und es passiert Liebe, Liebe und
… Ich werde mein schönstes Kleid
anziehen und für dich ganz Frau
sein und immer mit ehrlich-treu-
em Herzen. Gib uns die Chance zur 
Liebe, unser Glück liegt bei Ihnen
und Ihrem Anruf unter pv handy
0175-7078822.

Im letzten Drittel Hand in 
Hand mit Dir zusammen !

ÄRZTIN H E L E N E , meine 76 Jahre
sieht man mir nicht an, bin verwit-
wet und ortsunabhängig. Ich bin 
ein sehr jugendlicher Wirbelwind 
mit traumhaft schöner Jungmäd-
chen-Figur und tollem Dekolleté,
zart gepflegter Haut und tollen Bei-
nen, welche ich durch Gymnastik in
Form halte. Ich bin für Dich da, denn 
wo mein Herz ist, bin ich zu Hause.
Wie wäre es mit einem Spaziergang
am Wochenende oder wir sitzen 
gemütlich vor dem Fernseher bei 
einem Glas Wein, Händchen haltend 
und lachen viel. Ich habe Freude, für 
Dich zu kochen, wir werden glück-
lich und kleine Wehwehchen sind 
vergessen. Wir sind noch so jung,
deswegen mehr genießen, mehr Le-
ben, mehr Lieben + mehr, mehr da-
von … Ich möchte einem ehrlichen
Herrn gerne ALLES sein, deshalb – 
VERLIER KEINE ZEIT und habe Mut 
zur späten tiefen Liebe, rufe bitte
gleich an: pv handy 0172 – 3707138, 
auch Sa/So.

WENN NICHT JETZT, WANN DANN? 
WAHRE LIEBE KENNT KEIN ALTER !
DR. PROF. L A R S , Anfang/Mitte
70-Jähriger und 1.85 groß. Trotz 
meines Berufes als Wirtschaftsju-
rist bin ich kein Besserwisser. Bin
sehr jugendlich, vital, dynamisch, 
mit dunklem Haar. Ich bin stark u. 
gesund, früher habe ich in einer Al-
lee Bäume gepflückt, heute pflücke
ich noch Blumen für Sie. Habe Auto
u. schönes Haus hier in der Umge-
bung, mag leere, weiße Strände 
u. das blaue Meer. Zu zweit haben 
wir mehr Freude am Leben, lachen
u. lassen es uns gutgehen, es wird 
wunderschön. Ich bin rücksichts-
voll, ein zärtlicher, zuverlässiger
Mann, ein Mann, mit dem es sich 
lachen u. romantisch sein lässt; ich 
suche „SIE“, meine zweite Hälfte. 
Biete Ihnen Freiraum für eig. Inter-
essen, Liebe u. Geborgenheit in ei-
nem glücklichen Miteinander, ohne
einander einzuengen. Haben Sie bit-
te auch Mut und schr. Sie mir an pv
eine Mail unter: LarsDR@inserat-wz.
de oder Tel. 01520 – 93 95 444, auch 
am Wochenende meist erreichbar.

Männlich, 82 Jahre und 180 cm
groß, L U D W I G. War als Manager
weltweit tätig und kenne die gan-
ze Welt und die schönsten Plätze 
für uns. Ich bin spontan, fröhlich,
vertrauenswürdig, lebe in besten 
finanziellen Verhältnissen, schönes 
Zuhause, was ich sehr liebe und wo
ich immer etwas Neues pflanze oder 
baue, ebenso bin ich ein guter Au-
tofahrer. Dein biologisches Alter ist 
mir egal, Hauptsache wir verstehen
uns und haben die gleichen Interes-
sen. Ich habe viel Humor, viel Gefühl
u. Zärtlichkeit, das Alleinsein fällt 
mir schwer. Ich wünsche mir über pv 
eine fröhliche Frau, die wie ich tief 
empfindend, zärtlich u. treu ist, die 
ihr Leben mit mir teilen möchte, ge-
pflegt ausgehen, ebenso wie träu-
men + frieren auf meiner Terrasse,
den Regentropfen zusehen, dann 
vor dem Kamin kuscheln u. WIR
ZWEI entdecken unsere Liebe. Bitte 
rufe an: Tel. 0175 – 707 88 22
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Erfahrene Gerda (66) 01523-78 66 27201523-7866272

HAUSFRAUEN-SEX 01520-7142739
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FundGrube

redaktion@bote.deredaktion@bote.de

Partner der Vereine

Bekanntschaften Dienstleistungen Kaufgesuche Tierbestattungen

Umzug

Haushaltsauflösungen

Verkäufe

Kaufgesuche

Reinigung

Verschiedenes

Rund ums HausDienstleistungen

Erotik

Teppichreinigung

Autohandel

Fiat

Pkw Ankauf

Reisemobile

www.bote.de

... auch als kostenloses
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TANZ’ VOR 
FREUDE!

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Telefon (0 60 51) 833 292 oder 293 · Telefax (0 60 51) 833 288

E-Mail: Vertrieb@gnz.de · Internet: www.dpn-media.de

Werde Zusteller (m/w/d) in:
•  Wöllstadt
•  Bad Nauheim Wisselsheim
•  Friedberg-Ockstadt
•  Karben Okarben
•  Karben-Rendel
•  Karben-Petterweil
•  Nieder-Rosbach
•  Ober-Rosbach

Wir suchen bei guter Bezahlung Zusteller (m/w/d) zur Verteilung  
unserer Verlagsprodukte auf Minijob-Basis für die media line 
Werbeagentur GmbH (ab 13 Jahren).

Telefon 06051 833-241

Heute gesucht –
morgen gefunden

Da wir Ihre Bewerbungsunterlagen nicht zurücksenden, schicken Sie uns bitte keine Originale. 
Mit Zusendung Ihrer Bewerbung verzichten Sie auf die Rückgabe Ihrer Unterlagen.

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Telefon (0 60 51) 833 104 · Telefax (0 60 51) 833 120

E-Mail: personal@gnz.de · Internet: www.dpn-media.de

Wir suchen zur Verstärkung und Erweiterung unseres Teams

Maschinenführer (m/w/d)
für unsere Weiterverarbeitungsanlagen
Ihre Aufgaben:
Zu Ihren vielfältigen Aufgaben gehören unter anderem das Steuern der 
Arbeitsabläufe und das Rüsten der Anlage. Weiterhin sorgen Sie für einen 
reibungslosen Ablauf unserer Produktion, für Termintreue und Qualität 
sowie für die Reinigung und Pflege der Maschinen.

Ihr Profil:
Sie sollten flexibel, körperlich belastbar und im 2-Schicht-Dienst auch am 
Wochenende einsetzbar sein. Weiterhin sollten Sie Erfahrung als Industrie-
buchbinder, Mechaniker, Logistiker oder in der Zeitungs- bzw. Anzeigen-
blattproduktion, idealerweise auf Ferag-Anlagen, besitzen. Ebenso haben 
Sie bereits Erfahrung in der Mitarbeitersteuerung. Rationales Handeln 
gelingt Ihnen auch in Stresssituationen.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann würden wir Sie gerne kennenler-
nen. Bitte senden Sie uns Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen unter 
Angabe der jeweiligen Stellenbezeichnung direkt an unsere Personalab-
teilung.

WIR SUCHEN

SIE! 
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Zu amtlichen Preisen suchen wir 
ständig Gärten, Äcker, Wiesen zum 
Kauf bzw. für vorgemerkte Kunden.
Grasmück GmbH, 63654 Büdingen
Tel. (0 60 42) 66 91 oder 01 71-5 73 44 04
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Geschäftszeichen: 11.1/2/12/2021

Im Rahmen des hessischen Landesprogramms „Hessen – aktiv für
Demokratie und gegen Extremismus“ richtet der Main-Kinzig-Kreis eine
Fachstelle zur Demokratieförderung und phänomenübergreifenden
Extremismusprävention (DEXT) ein. Ziel ist die Förderung des zivil-
gesellschaftlichen Engagements für Demokratie und Menschenrechte.

Zur Einrichtung dieser Fachstelle suchen wir zum nächstmöglichen
Zeitpunkt –zunächst befristet für 1 Jahr- eine

„DEXT-Fachkraft (m/w/d)
Demokratieförderung und
Antiradikalisierung“

mit abgeschlossenem Studium der Fachrichtungen im Bereich der
Sozialen Arbeit, der Fachrichtungen Sozial- oder Politikwissenschaften
oder einer anderen einschlägigen Fachrichtung sowie Berufserfahrung
im (sozial-)pädagogischen Bereich, der politischen Bildung oder im
Beratungskontext.

Den vollständigen Ausschreibungstext mit allen relevanten Informationen
finden Sie im Internet unter:

www.mkk.de >Kreisverwaltung >Karriere im MKK >offene Stellen
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Intuitive Surgical ist einer der Weltmarktführer im Bereich der roboter-assistierten,
minimalinvasiven Chirurgie. Als Pionier in der roboterassistierten Chirurgie haben wir
unsere Innovationen durch Technologie erweitert, um dazu beizutragen die Welt zu ver-
ändern. Seit 25 Jahren leitet menschlicher Einfallsreichtum unsere Reise, um komplexe
Herausforderungen im Gesundheitswesen zu lösen.

Das Produktionswerk SCHÖLLY MICRO OPTICS GMBH in Biebertal liefert als Teil
von Intuitive Surgical die opto-elektronischen Kamerakomponenten.

Wir suchen mehrere Mitarbeitende (m/w/d) für die Bereiche:
- Montage und Optik-Produktion
(z.B. Feinoptiker, Optiker, Industrie- oder Feinmechaniker)

- Supervisor Qualitätssicherung mit SAP-Erfahrung
- Supervisor Manufacturing
- Senior Supervisor technische Vergütung (Coating)
- Senior Supervisor Operational Buyer
- Industrial Engineer
- Inventur Spezialist / Fachkraft für Lagerlogistik
Setzen Sie mit Ihrer Arbeit Standards:
Wir sind ein aufgabenorientiertes, engagiertes Team und nehmen gern die größten und
kompliziertesten Herausforderungen an.
Das motiviert auch einige der fähigsten Köpfe der Branche, sich unserem globalen
Unternehmen anzuschließen.

Wir freuen uns, Sie kennenzulernen.

Ihre Online-Bewerbung senden Sie bitte an:
HR-Biebertal@intusurg.com

SCHÖLLYMICRO OPTICS GmbH · An der Amtmannsmühle 11 · 35444 Biebertal
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Stellenausschreibung
der Gemeinde Gründau
Die Gemeinde Gründau sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt einen

• Fachbereichsleiter (d/w/m) 
 für das Bauamt
(Vollzeit, unbefristet, bis Entgeltgruppe 13 TVöD).

Bewerben Sie sich jetzt!

Ausführliche Informationen zu diesem Stellenangebot 
finden Sie auf unserer Internetseite www.gruendau.de 
unter der Rubrik „Stellenangebote“.

Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bis 
31.03.2021 an die Gemeinde Gründau, – Haupt- und 
Personalamt –, Herrn Werner, Am Bürgerzentrum 1, 
63584 Gründau oder per E-Mail an bewerbung@gru-
endau.de (in einer PDF-Datei bis max. 4 MB).

StellenMarkt

Stellenanzeigen
bringen Erfolg!

Stellenmarkt

Telefon 06051 833-241

Stellenanzeigen 
bringen Erfolg!

Personal finden!

Finden + 
Verkaufen
Telefon 06051 833-241

Garagen Immobilien Vermietungen

Grundstücke

Vermietungen

Immob.-Gesuche

Verpachtungen

Stellengesuche

Stellenangebote

Stellenangebote



Profi-Abbruch-
hammer AB1900
• 1.900 Watt Leistung
• HEXAGONWerkzeug-
aufnahme • Drehbarer
Zusatzhandgriff mit Soft-Grip-
Beschichtung • Schlagkraft
60Joule

Inkl. Spitz- und Flachmeisel

Zug-/Kapp- und Gehrungssäge
HM2000 SE • 2000Watt • Aluminium-Druckguss-Gestell
• Schnittbreite 340mm • Inkl. 2 Alu-Tischver-
breiterungen
Für Werkstücke
bis 340x65mm

Special Edition Inkl. 2 Spann-
vorrichtungen, 216mm HW-
Sägeblatt und Präzisionslaser

Li-Ionen Akku-Bohrschrauber
20V inklusive 2 Akkus 2,0 Ah • 2-Gang-Ge-
triebe mit elektronischer Drehzahlregulierung
(0–350min-1 und 1250min-1) • 19 Drehmoment-
einstellungen • Inkl. 13tlg.
Bohrer-/Bitset und hoch-
wertigem Koffer
3 Jahre Garantie Inkl. 2x20V

Akkus und
Schnelllade-
gerät

Auch
online

Auch
online149,–*

UVP 299,–

50% billiger

99,–*
UVP 199,–

50%
billiger59,99*

Auch
online

Taschenfeder-
kern-Kopfkissen
ca. 40x80cm oder
ca. 80x80cm
•Waschbar

Jersey-Spannbetttuch
in 3 Größen • 100% Baumwolle

• Steghöhe
ca. 30 cm

Edel-R
Bettw

Kissen ca.80x80
Bezug ca.135x2
• Hochwertige, r
Baumwoll-Qualit
je Bettwäsche

4,99*
ca.90–100x200cm

7,99*
ca.140–160x200cm

9,99*
ca.180–200x200cm

12,99*

Auch
online

12,99*
ca. 40x80cm

19,99*
ca. 80x80cm

Auch
online

0cm,
00cm
reine
tät

1 32 4 5

24,99*
4 532

19,99*
1

1 Allround-Angel-
Set 2,4m-Teles-

kop-Rute mit
Keramik-Bering-
ung und Korkgriff

2 Spinn-Angel-Set
3 Raubfisch-Angel-
Set

4 Grund-/Feeder-
Angel-Set

5 Hochsee-
Angel-Set

ANGEL-KOMPLETT-SET • Übersetzung
5.2:1 • Mit Zubehörbox • Inkl. Broschüre
„Mein erster Fang“ 3 Jahre Garantie

Auch
online

Riesige Aus-
wahl, über
30 Artikel in
Ihrer Filiale

LED-Leuchtmittel Spar-Pack
• Warmweiß je Spar-Pack

Kerze 3W,
250 Lumen

Spot GU10
5W, 345 Lumen

270
°Abstrahlwinkel

ck
2

kk
36°

Abstrahlwinkel

3er-Pack 3er-Pack

GU10
470

Lumen,
7 Watt

Birne E27 806
Lumen, 11 Watt
oder 1055 Lumen,
11 Watt

JDR E14
oder JDR E27
470 Lumen,

7 Watt

Kerze E14
550 Lumen,

6 Watt

SMD-LED-Leuchtmittel • Hoch-
effiziente SMD-LEDs • Warmweiß

Auch
online

4,99*
UVP 9,99

50%
billiger

2,99*
je Ausführung

Auch
online

A+ Spektrum
A++ bis E

A+ Spektrum
A++ bis E

1 -
2 -

3

fert
ig!

4,44*

600 g

Tasty Chicken Nuggets XXL
30 Nuggets, würzig

paniert, mit je 3x Curry-
und Süß-Sauer Dip,

600-g-Packung + 6x25-g-Dip
(1 kg = 7,40)

Ravioli in pikanter Sauce
mit 100% Rindfleisch oder in

Tomatensauce mit fleisch-
haltiger Füllung,
800-g-Dose (1 kg = 1,61)
je Dose

XXL

Im Aktionskühlregal:

1,29*
UVP 1,99

35% billiger
800 g

Süße Gerichte
Grießbrei 107-g-Packung (100 g = –,74)
oder Milchreis 150-g-Packung

(100 g = –,53)
je Packung

Suppen-Eintopf
Hühner Nudel-Topf,

Westfälischer Linsen-Eintopf oder
Serbische Bohnensuppe
800-g-Dose (1 kg = 1,86)
je Dose

–,79*
UVP –,99

20% billiger

20%
gratis

+
1,49*
UVP 2,69

44%
billiger800 g

sauber!MAXIMAL
über 60 Artikel – jetzt in Ihrer Filiale, z.B.

9,99*

39% billiger
zum Vergleich: z.B

.

UVP Weißer R
iese Pulver

18 WL = 2,95

Pulver Color oder Universal 5,5-kg-Packung
für 100Waschladungen (pro Waschgang –,10)

Aromatherapie Duo-Caps
Color oder Universal 1,8-kg-Packung
für 80+10Waschladungen
(pro Waschgang –,11) je Artikel

Küchenrollen
„Die Natur erwacht“
2-lagig, 8x45-Blatt-Packung
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Reiniger Allzweck-,
Bad-,WC- oder Küchen-
reiniger

750-ml-Flasche
(1 l = 3,32)
je Flasche

2,49*
UVP 2,99
16% billiger

750 ml

2,99*

8 Rollen
34% billiger
zum Vergleich: UV

P 4er = 2,29

WC-Zauberpulver
Ocean oder Lemon

selbstaufschäumend und kaltlösend,
5x100-g-Packung
(1 kg = 7,90)
je Packung

2,45* 1,99*

Wäsche-Hygiene-
spüler
Himmels-

frische oder Duft-
edition 1,5-l-
Flasche (1 l = 1,86)
je Flasche

3,95*2,49*

Waschmaschinen
Pflege-Reiniger/Spül-

maschinen Pfleger
2x250-ml-Flasche
(1 l = 4,98)
je 2er-Pack

Doppel

pack

Doppel

pack

Feuchte Boden-/
Reinigungstücher

z.B. Bodentücher Desinfektion
2x15-Tücher-Packung, Glas-
Reinigungs- oder
Hygiene-Reini-
gungstücher
2x30-Tücher-Packung
je 2er-Pack

Handdes-
infektion
Hygiene

Tücher 12-Stück-Packung,
Desinfektion Handgel
oder Hygiene
pray „on the go
ml-Flasche
ml = 2,58)
tikel

o

1,29*
UVP 1,79 27%

billiger

Duftmüllbeutel
NEU: Kokos mit Zugband, 25x30-

Liter-Rolle, Limette mit Zugband, 30x20-
Liter-Rolle oder Mango mit Tragegriff,
38x35-Liter-Rolle
je R

Tücher 3D Spültuch
4-Stück-Packung,

Vlies-Staub-oder
Vlies-Spültuch
9-Stück-Packung
je Packung

1,79*

g

2,79*
UVP 3,45
19% billiger

Desinfektion

Weichspüler
Bergfrische,
Sommerfantasie

oder Blumenmeer
3,3-l-Flasche (1 l = –,60)
für 66Waschladungen
(pro Waschgang –,03)
je Flasche

Gel
Color
Aktiv

5-l-Flasche für
100Waschladung
(pro Waschgang –,1
je Flasche

1,99
UVP 2,49

20%
billiger3,3 Liter

ooder

9,99*

100 Wasch-
ladungen

Mit Kipp-
bügel

Garten- & Bauschubkarre
100 l ca. 133x58x64cm • Verzinkte Stahl-
Wanne • Pulverbeschichteter Rahmen
• Hohe 150kg Zuladung
3 Jahre Garantie

49,99*

Auch
online

Mit pannen-
sicherem Schub-
karrenrad

UM
FR
AG

E
FO

CU
S
41
/2
02
0

(1Stück = –,86)

FFP2 NR Atem-
schutzmasken 3er-Pack

• Filtereffizienz ≥ 94% • Gepolsterter Nasen-
bügel • Erfüllt die DIN EN149:2001+A1: 2009,
konform mit der EU-Verordnung 2016/425
je 3er-Pack

2,59*

3er-
Pack

o
S

9*

CE-zertifizierte
Qualität

8/
21 www.norma-online.de

* Keine Mitnahmegarantie! Sofern der Artikel in unserer Filiale nicht vorhanden ist, können Sie diesen direkt in der Filiale innerhalb von 2 Tagen ab o.g. Werbebeginn bestellen und
zwar ohne Kaufzwang oder Sie wenden sich bezüglich kurzfristiger Lieferbarkeit an www.norma-online.de/aktionsartikel. Es ist nicht ausgeschlossen, dass Sie einzelne Artikel zu
Beginn derWerbeaktion unerwartet und ausnahmsweise in einer Filiale nicht vorfinden.Wir helfen Ihnen gerne weiter. Schuhe und Textilien teilweise nicht in allen Größen erhältlich.
Alle Preise in Euro. Bei Druckfehlern keine Haftung.

Artikel mit „Auch online“ sind ab sofort
in dieser oder anderer Ausführung unter
www.norma24.de bestellbar
(Preis inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten)

ab Montag,
22. Februar

AKTUELLE PROSPEKTE –
einfach & bequem online durchblättern
unter www.norma-prospekt.de

ENTDECKEN SIE

MEHR AKTIONEN!
MEHR FÜRS GELD.

NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG, Heisterstraße 4, 90441 Nürnberg


